
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Achvermessungen in 3D nach neustem Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Service

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere StärkeAdelheidstraße 17–19
65185 Wiesbaden
Tel. 0611 393660
info@hille-walther.de

Ihr Partner in Wiesbaden

Service ist unsere Stärke

Hol- und Bringservice/Ersatzwagen

Kollege

gesucht!In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127 - 9 13 61, Fax 06127 - 99 33 65
Mobil 0178 - 5 66 03 61, Email info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

Kolleg
e/

Azubi

gesuch
t!

Meisterbetrieb für Sanitäre Anlagen, Heizung- und Lüftungsbau

In der Bitterwies 21, 65527 Niedernhausen
Telefon 06127-9 13 61, Fax 06127-99 33 65
Mobil 0178-5 66 03 61, E-Mail info@miles-schulze-heizung.de
www.miles-schulze-heizung.de

Heizung · Sanitär · Solaranlagen
Wärmepumpen · Klimaanlagen
Brennwerttechnik · Pellets-Heizung
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und  
Oberseelbach. Eppstein: Niederjosbach, Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Bahnhofstraße 16  65527 Niedernhausen 
Tel. 06127 9999232  E-Mail: info@taunus-hoerstudio.de

Gratis Hörtests-Monat 
in Niedernhausen 

vom 19.3. bis 18.4.2024
Zusätzlich gewähren wir 20 % Rabatt auf Zubehör

Hört, hört! 

Sperrung der  
Idsteiner Straße muss 

verlängert werden

Baumschnitt  
ist bei jedem  

Wetter möglich

TGO – In diesem 
Jahr 125-jähriges 
Vereinsjubiläum

Seite 3� Seite 6� Seite 8�

Zur Mitglieder- und Jahres-
hauptversammlung des MGV 
Niedernhausen war Gelegen-
heit, sich noch einmal an den 
November 2023 zu erinnern, an 
dem der MGV Niedernhausen 
seinen 150. Geburtstag mit einer 
Jubiläumsfeier beging. Insge-
samt 11 Vereine waren zu Gast, 
die zusammen mit der Chor-
gemeinschaft Niedernhausen/
Niederseelbach vor einem gro-
ßen Publikum auf der Bühne ge-
sungen hatten. Der Vorsitzende 
Dr. Norbert Beltz schaute in sei-
nem Jahresbericht auf diesen 
besonderen Höhepunkt für den 
MGV Niedernhausen zurück. 
Der, wie er sagte, zum Ende 
des Jahres 2023 37 Mitglieder, 
davon 9 aktive Sänger, hat. Die 
auch weiterhin in der Chorge-
meinschaft mit den Sängern des 
MGV Eintracht 1885 Niederseel-
bach singen und regelmäßig mit 
ihrem Dirigenten Manfred Kris-
sel proben. Es gab im letzten 
Jahr gemeinsames Singen mit 
den Chören aus Fischbach zum 
25. Jubiläum des GV Fischbach, 
mit Schneidhain und Rupperts-
hain sowie eine weihnachtli-
che Singstunde zum Advent im 
Schützenhaus. Die Mitglieder 
und Sänger Manfred Bär und 
Bertold Fischer verstarben in 
2023 und die Trauerfeiern wur-
den mit Liedvorträgen begleitet. 
Für das laufende Jahr 2024 ist ge-
plant, zum 20. Geburtstag der 

Chorgemeinschaft im Herbst 
zu einem Konzert in der Johan-
neskirche von Niederseelbach 
einzuladen. 
Kassenleiter Manfred Knoth 
berichtete über die Kassenlage 
des Vereins und erwähnte ins-
besondere den Betrag von 500 
Euro, der zum Jubiläumskon-
zert eingegangen war und im Ja-

nuar 2024 an die Hospizstiftung 
Idsteiner Land weitergereicht 
wurde. Die Kassenführung 
wurde von Geoffrey Simpson 
und Ullrich Vogel geprüft und 
ohne jede Beanstandung gelobt. 
Ihrem Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes wurde einstimmig 
entsprochen. Beide wurden er-
neut zu Kassenprüfern für 2024 

gewählt. Der Chorspiegel des 
Hess. Sängerbundes soll künftig 
nur noch digital bezogen wer-
den. Oder eben eine Mindest-
anzahl an Printexemplaren. Für 
2024 hat der Sängerkreis eine 
Beitragserhöhung angekündigt 
– diese wurde zur Kenntnis ge-
nommen.
Eberhard Heyne

MGV 1873 Niedernhausen e. V.

Liedernachmittag zum 150. 
Jubiläum ein großer Erfolg

Versammlung des MGV Niedernhausen mit: Artur Bund, Lothar Fischer, Dirigent Manfred Krissel, 
Marcel Hilfrich, Vorsitzender Dr. Norbert Beltz, Wolfgang Schenk, Ullrich Vogel, Geoffrey Simpson und 
Kassenführer Manfred Knoth (v. l. n. r.)

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

APRIL, APRIL … ABER SICHER

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Ob Auto, Motorrad, Anhänger  
oder Camper – bei uns sind Sie  
in sicheren Händen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr TÜFA-TEAM

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Amphibienzaunabbau in Oberseelbach
Die Amphibienwanderung ist 
abgeschlossen und der Zaun 
am Oberseelbacher Kreisel 
muss wieder abgebaut wer-
den. Hierzu treffen wir uns am 
Sonntag, den 14. April 2024 
um 14 Uhr am Grünschnitt in 
Oberseelbach (Nähe Bushalte-
stelle Am Eichwald). Es müssen 
die Heringe aus der Erde gezo-

gen, der Zaun gesäubert und 
aufgerollt und die Eimer gefüllt 
werden. Die Arbeit sollte in 1 
bis 2 Stunden erledigt sein. Wir 
freuen uns über viele helfende 
Hände! Bitte an dem Wetter 
entsprechende Kleidung und 
festes Schuhwerk denken. Wei-
tere Informationen www.nabu- 
niedernhausen.de/termine

Niedernhausen Klartext
Der Vlog des Niedernhausener Anzeigers

Folge 1  

unseres  

neuen  

Videoformats

Fragen
an 
Berlin

https://youtu.be/Li3ysgiEyTU

oder besuchen Sie unseren YouTube-Kanal

https://youtube.com/channel/ 
UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ

Leser:innen fragen den Niedernhausener Bundestagsabgeordneten 
Alexander Müller zu außenpolitischen Themen.

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
https://353487.seu2.cleverreach.com/c/93516950/d7ee1824330-sba0cu
https://353487.seu2.cleverreach.com/c/93516950/d7ee1824330-sba0cu
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
Sa., 18.00 Kulinarium Männer-
forum
So., 10.15 Gottesdienst im Ge-
meindesaal
Di., 19.00 Friedensgebet im UG
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Fr., 18.30 Sing & Pray – Gottes-
dienst in der Johanneskapelle 
Dasbach 
So., KEIN GOTTESDIENST
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.

E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharist. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
So., 9.30 Eucharistiefeier, an-
schließend Kirchenkaffee

So., 12.30 Taufen

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet 
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 13. April 2024
Sonnen Apotheke
Aarstr. 247
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/6350

Rathaus Apotheke
Karl-Glässing-Str. 10
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/301859

Apotheke am Kreisel
Bischof-Kaller-Str. 1 a
61462 Königstein im Taunus
Tel.: 06174/9929140

Sonntag, 14. April 2024
Theisstal Apotheke
Bahnhofstr. 25
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/2379

Kreuz Apotheke
Oranienstraße 1
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/300332

Römer Apotheke
Biebricher Allee 112
65187 Wiesbaden
Tel.: 0611/844104

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 13. April 2024 
Sonntag, 14. April 2024
Tierärztin Yvonne Just
Feldstr. 12
65527 Niedernhausen
Tel.: 01522/7901122

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
in der Autalhalle
12.4.2024 um 17.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck
15.4.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen der Montagsgruppe
16.4.2024 Busfahrt nach 
Maria Laach
17.4.2024 um 10.00 Uhr 
Gymnastik

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
15.4.2024 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
16.4.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Seniorenclub-Oberlenzbach
16.4.2024 um 14.30 Uhr 
Oberseelbach kleine Halle

VDK-Ortsverband  
Niedernhausen
18.4.2024 um 15.00 Uhr 
Frauennachmittag im Café 
Hunger am Rathaus

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Mut zur Demut – Ein Abend, um einer unterschätzten 
Lebensweisheit auf den Grund zu gehen

Der Frauenplausch lädt ein 
zu einem Vortrag von Anneke 
Peereboom am Donnerstag, 
25. April 2024, um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Christus-
kirche Niedernhausen, Fritz-
Gontermann-Str. 2. Dr. Anneke 
Peereboom spricht zum Thema 
„Mut zur Demut“ – über das 
Leben und seinen Sinn, über 
Gottvertrauen und warum es 
sich lohnt, auf das eigene Herz 

zu hören. Was man im Hospiz 
über wahren Heldenmut und 
an der Grundschule über De-
mut lernen kann, warum die 
alte christliche Tugend der De-
mut heute als Schlüsselquali-
fikation für Führungskräfte in 
Wirtschaft und Gesellschaft 
gilt und warum Demut als das 
„Lächeln des Glaubens“ (Albert 
Altenähr) gilt, gibt es an diesem 
Abend gemeinsam zu entde-

cken. Im Anschluss an den Vor-
trag ist Zeit für gute Gespräche 
bei leckeren Kleinigkeiten und 
Getränken.
Der Eintritt ist frei. Über Spen-
den für den Bau des neuen Hos-
pizes in Idstein freuen wir uns.
Veranstalter: Der Frauenplausch 
der Christuskirche Niedernhau-
sen in Zusammenarbeit mit der 
Hospizbewegung im Idsteiner 
Land e. V.

Ab dem Osterwochenende ist 
der Limesturm bei Dasbach in 
die neue Saison gestartet. Der 
Turm wird immer an Sonnta-
gen in der Zeit von 14.30 bis 
17.00 Uhr für allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger 
bis Ende Oktober 2024 geöffnet 
sein. Besuche außerhalb dieser 
Öffnungszeit sind nach Abspra-
che möglich. Gerne sind dann 
die ehrenamtlichen Mitglieder 
des Freundeskreises bereit, zum 
Limes im Idsteiner Land und zu 
den Ausstellungsstücken auf 
den drei Etagen des Turms er-
klärende Informationen zu ge-
ben. Aktuell ist die Ausstellung 
noch nicht vollständig, zeigt 
sich aber jetzt schon in einem 
neuen Gewand. Spätestens ab 
Ende April wird die Ausstel-
lung dann vollständig sein. Bei 
vielen der auch weiterhin vom 
Landesamt für Denkmalpflege 
in Biebrich zur Verfügung ge-
stellten Exponaten handelt es 

sich um Originalfunde aus der 
Römerzeit von vor 1800 Jahren. 
Besucherinnen und Besucher 
bekommen so einen guten Ein-
druck vom Alltag der römischen 
Grenzsoldaten.
Um den Gedanken des „UNESCO 
Welterbes Obergermanisch-
rätischer Limes“ weiter zu för-
dern, wird der Freundeskreis in 
loser Folge Wanderungen auf 
dem geplanten fünf Kilometer 
langen Limesrundweg anbie-
ten. Dabei wird mit der im ver-
gangenen Herbst aufgewerteten 
Turmstelle 3/25 ein neues High-
light am Limes im Idsteiner Land 
präsentiert. Die Mitglieder des 
Freundeskreises werden über 
neueste Forschungsmethoden 
berichten, die es ermöglichen, 
ganz ohne Spaten und Schaufel 
den Verlauf des Limes und sei-
ner Türme zu erkunden. Damit 
wurden im Idsteiner Land be-
reits beeindruckende Ergebnis-
se erzielt. Zu den Wanderungen 

wird über die örtliche Presse 
und die Homepage des Freun-
deskreises eingeladen.

Saison 2024

Limesturm öffnet wieder

Bürgermeisterkandidaten auf dem Prüfstand 
Einladung zur Bürgerfragestunde

Das Schäfersbergteam e. V. lädt 
am Donnerstag, dem 18. April 
2024 um 19.00 Uhr im Haus der 
Begegnung, Am Schäfersberg 
46 (Bergwerk,UG-Kindergarten 
Schäfersberg) zu einer Bürger-
fragestunde mit dem/der Bür-
germeisterkandidaten/in Nie-
dernhausens ein. Beide werden 
sich persönlich vorstellen und 

den Bürgerinnen und Bürgern 
für Fragen – natürlich auch zum 
Wohngebiet Schäfersberg – zur 
Verfügung stehen. 
Eingeladen sind alle Interes-
sierten, um die Kandidaten mal 
aus nächster Nähe kennenzu-
lernen und aus erster Hand zu 
erfahren, welche Zukunftsper-
spektiven für die Gemeinde ge-

sehen werden, wo Änderungen 
zu erwarten sind und welche 
Schwerpunktthemen die Be-
werber für das Bürgermeis-
teramt der Gemeinde haben. 
Fragen zum Wohngebiet Schä-
fersberg können gerne auch 
vorab unter der E-Mail-Adresse 
vorstand@schaefersbergteam.
de zugesandt werden.

Le Courage Mitgliederversammlung 2024
Die Vocal Ensemble Le Coura-
ge – Jahreshauptversammlung 
wird am 24. April 2024, mit Be-
ginn 20.00 Uhr im bekannten 
Proberaum der Wiesbadener 
Straße stattfinden. Alle Mitglie-

der sind herzlich eingeladen. 
Neben den Vorstandswahlen 
wird die Vorbereitung eines 
Konzertes am ersten Novem-
berwochenende 2024 Thema 
sein.

Offener Themenabend:  
Sterbehilfe aus ärztlicher Sicht

Wenn ein Mensch in unserem 
Umfeld nicht mehr leben will, 
geht uns das alle an!
Soll, kann, darf man als Arzt in 
das Sterben eines Menschen 
auf seinen Wunsch hin be-
schleunigend eingreifen. Kann 
man das verantworten? Gibt es 
Alternativen? Wie gehen wir als 
Ärzte damit um? Was bringt ein 
Suizidpräventionsprogramm? 
Ein Vortrag zu Suizid und assis-
tiertem Suizid kann immer nur 

Aspekte beleuchten. Eine Mei-
nung werden Sie sich selber bil-
den müssen. Der Hospizverein 
würde sich über eine rege Teil-
nahme und Diskussion freuen.
In Zusammenarbeit mit der 
Stadt Idstein
Wo? Gerberhaus, Löherplatz in 
Idstein
Wann? Dienstag, 23. April 2023 
um 19 Uhr
Referent : Dr. Thomas Um-
scheid, Gefäßmediziner

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr

Sommer
	 		Buchhandlung
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Eheversprechen erneuern, sich 
spontan segnen lassen oder 
doch offiziell kirchlich heiraten? 
Alles ist möglich, am 24. April 24 
von 16 bis 22 Uhr mit oder ohne 
Voranmeldung in und um die 
Idsteiner Unionskirche. 
Die Idee stammt von Pfarrerin 
Dr. Daniela Opel-Koch, die an 
diesem Tag, gemeinsam mit 
Kollegen und Kolleginnen aus 
dem Evangelischen Dekanat, 
Paaren die Möglichkeit anbie-
ten, sich segnen oder gar kirch-
lich trauen zu lassen. „Manches 
Paar ist schon seit Jahren ver-
heiratet, vermisst jetzt aber den 
kirchlichen Segen und möchte 
heiraten, vielleicht ganz ohne 
große Zeremonie, Feier und 
Planung. Andere Paare wollen 
sich – ob verheiratet oder nicht 
– einfach den Segen zusprechen 
lassen. Und wiederum andere 
kommen ganz spontan und wol-
len sich an diesem Nachmittag 
etwas Gutes tun“, so Opel-Koch. 
Gut zwölf Pfarrerinnen und 
Pfarrer sowie zwei Prädikantin-
nen stehen für die Menschen am 
24. April zwischen 16 Uhr und 22 
Uhr rund um die Unionskirche 
in Idstein zur Verfügung. Ob in 
der geschmückten Kirche, im 
Freien beim Traupavillon unter 

der Linde oder in einem ganz 
besonders gestalteten Raum, 
die Möglichkeiten sind viele 
und auf die Bedürfnisse der 
Menschen ausgerichtet, die die-
ses Format anspricht. „Es gibt 
schöne Musik, abends ist sogar 
die Kantorei da, bei vorheriger 
Anmeldung werden wir versu-
chen eure Musikwünsche nach 
Möglichkeit zu erfüllen. Sekt 
zum Anstoßen ist kaltgestellt, 
das Erinnerungsfoto gesichert 
und auch ein Hochzeitstörtchen 
fehlt nicht. Alles ist bereit!“, freut 
sich Initiatorin und Pfarrerin Dr. 
Daniela Opel-Koch. Auch Deka-
natskantor Carsten Koch, sowie 
weitere Musiker und ein großes 
Helferteam erwarten die Paare 
„und sind mega gespannt, wer 
sich traut.“
Bereits jetzt haben sich 20 Paare 
vorangemeldet, darunter auch 
der Idsteiner Bürgermeister 
und Ehefrau. Einige Paare sind 
schon über 20 Jahre verheiratet 
und möchten sich Gottes Segen 
noch mal für Ihre Ehe zuspre-
chen lassen. Auch ein Dutzend 
„echte“ Trauungen sind dabei, 
verrät Opel-Koch.
Die Segnungen werden im 15 
Minuten-Takt vorgenommen, 
damit möglichst viele Paare ge-

segnet werden können. „Wir 
kennen die Paare vorher nicht“, 
erklärt der Bleidenstädter Pfar-
rer Christian Albers, der eben-
falls mitmacht. Das sei für ihn 
der Charme der Aktion. 
Für die offizielle Trauung, sei 
es wichtig die standesamtliche 
Trauurkunde und die Personal-
ausweise mitzubringen, und: 
„Ringe nicht vergessen“, sagt 
Opel-Koch schmunzelnd.
Eine Segensfeier geht selbstver-
ständlich ohne alle Papiere und 
Formalitäten.
Weitere Informationen: 06128 
4888-27

Einfach heiraten am 24.4.24

„Trausegen-2-go“ an der 
Idsteiner Unionskirche

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
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Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

„Informieren, Beraten, Gestalten“:  
Wohnberater nehmen Tätigkeit auf
Seit April 2023 ist Niedernhau-
sen Teil des „Netzwerk Woh-
nen Rheingau-Taunus“. In zwei 
mehrtägigen Schulungen im 
Herbst 2023 und Frühjahr 2024 
wurden insgesamt 30 haupt- 
und ehrenamtliche Wohnbera-
terinnen und -berater aus dem 
gesamten Rheingau-Taunus-
Kreis nach den Qualitätsstan-
dards der hessischen Fachstelle 
für Wohnberatung (HFW) ge-
schult. Die Inhalte der Schulung 
gingen von Umbaumaßnahmen 
nach DIN-Norm, technischen 
Alltagshilfen, Alterserkrankun-
gen, Förderberatung, Wissens-
transfer bis hin zu den standar-
disierten Beratungsprozessen 
im Netzwerk. Ausgestattet mit 
diesem umfangreichen Fach-
wissen freuen sich die Aktiven 
der 14 Wohnberatungsstellen 
auf Anfragen aus der Bevölke-

rung. Mittlerweile beraten im 
gesamten Kreisgebiet mehr als 
80 geschulte Wohnberater im 
Netzwerk. Die Beratung ist ge-
nerationsübergreifend, neutral, 
verschwiegen und kostenlos. 
In Niedernhausen haben sich 
sieben Bürgerinnen und Bürger 
zu ehrenamtlichen Wohnbera-
tern ausbilden lassen. Achim 
Belak, Iris Großmann, Maria 
Körbel, Angela Müller, Ingo We-
ber, Silke Weber und Frank Wei-
mar erhielten am 21.3.24 nach 
Abschluss der Ausbildung ihre 
Zertifikate und nehmen nun 
ihre Tätigkeit auf. Unter dem 
Leitbild „Informieren, Beraten, 
Gestalten“ werden die ehren-
amtlichen Beraterinnen und 
Berater künftig ältere oder in 
ihrer Mobilität eingeschränkte 
Bürgerinnen und Bürger bera-
tend unterstützen. Ziel ist, den 

Interessierten so lange wie mög-
lich das Wohnen in der eigenen 
Wohnung zu ermöglichen, sie 
in einer selbständigen Lebens-
führung zu stärken, und das 
Bewusstsein für die Thematik 
über die Generationen hinweg 
zu verankern.
Das Netzwerk informiert unab-
hängig, neutral und kostenfrei, 
zum Beispiel über Fördermög-
lichkeiten. Nicht immer sind 
große Umbaumaßnahmen nö-
tig, manchmal kann auch mit 
einfachen Maßnahmen vieles 
erleichtert werden. Vor Ort 
werden mit dem Klienten Lö-
sungsmöglichkeiten gesucht, 
beispielsweise für ein barriere-
armes Wohnen und technische 
Hilfsmittel für die Alltagsbewäl-
tigung. „Als Teil des Netzwerks 
Wohnen können wir jetzt ein 
solides Beratungsangebot zu 
einem hochwichtigen Thema 
machen,“ freut sich Niedern-
hausens Erster Beigeordneter 
Dr. Norbert Beltz. „Dass dies 
möglich ist, verdanken wir dem 
Engagement der Freiwilligen, 
die ihre Zeit und Energie für die 
Allgemeinheit zur Verfügung 
stellen – dafür ein ganz gro-
ßes Dankeschön!“ Allgemeine 
Informationen zum Netzwerk 
Wohnen gibt es unter www.netz 
werk-wohnen-rheingautaunus. 
de. Wer an einer Beratung in-
teressiert ist, kann sich unter 
wohnberatung@niedernhau 
sen.de oder 06127 903-0 bei der 
Gemeindeverwaltung melden.

Reinigungs- und Spülarbeiten an den 
Rohrleitungen der Wasserversorgungs
anlagen der Gemeinde Niedernhausen
Die Gemeindewerke Niedern-
hausen teilen mit, dass das Was-
serleitungsnetz der Ortsteile 
Niederseelbach, Königshofen, 

Engenhahn, Engenhahn-Wild-
park und Oberseelbach in der 
Zeit vom 8. April bis 30. April 2024, 
gespült und gereinigt wird. Wäh-

rend dieser Zeit kann es zu Verfär-
bungen des Trinkwassers kom-
men, die jedoch in keiner Weise 
gesundheitsschädlich sind.

Alle Menschen sollen am Ende 
ihres Lebens medizinisch gut ver-
sorgt und liebevoll begleitet an 
einem guten Ort ihren letzten Le-
benswerg gehen dürfen“: Das ist 
der Leitsatz der „Hospizstiftung 
Idsteiner Land“. Die unabhängi-
ge Stiftung fördert seit 2022 die 
Begleitung und Unterstützung 
schwerstkranker und sterbender 
Menschen und deren Angehöri-
ge. Hauptanliegen ist die Einrich-

tung eines stationären Hospizes. 
Dieses nimmt jetzt auf einem 
Erbpachtgrundstück in der Lud-
wigstraße in Idstein Gestalt an, 
bald soll der Bau beginnen und 
das Haus 2025 eröffnet werden. 
Die Gemeinde Niedernhausen 
freut sich ganz besonders, auch 
im Haushalt 2024 wieder Mittel 
zur Unterstützung der Hospiz-
stiftung bereitstellen zu können: 
Zwei Euro pro Niedernhausener 

Einwohner hat die Gemeinde 
nun an die Stiftung überwiesen. 
Bei 14.703 Einwohnern (Stand 
1.4.24), sind das zusammen 
29.406,00 Euro. „Wir bedanken 
uns ausdrücklich für den Einsatz 
der Stiftung für dieses wichtige 
Projekt innerhalb des Rheingau-
Taunus-Kreises,“ so Niedern-
hausens Erster Beigeordneter 
Dr. Norbert Beltz in einem Brief 
an die Hospizstiftung.

Gemeinde unterstützt Hospiz-
stiftung für das Idsteiner Land

Der Seniorenwegweiser 2024 ist 
da! Im Seniorenwegweiser stellt 
die Gemeinde Adressen und 
Kontakte zusammen, die älteren 
Menschen in Niedernhausen 
hilfreich und nützlich sein kön-
nen. Der Seniorenwegweiser 
2024 versammelt auf 27 Seiten 
Informationen zu Seniorenclubs 
und -vereinen und verschiede-

nen Beratungsangeboten, zum 
Beispiel über das neue „Netz-
werk Wohnen Rheingau-Tau-
nus“. Ebenfalls gibt es eine Liste 
von Arzt- und Zahnarztpraxen 
und anderer Dienstleister rund 
um die Pflege und medizinische 
Versorgung. Weiterhin bietet der 
Seniorenwegweiser einen Über-
blick über Erreichbarkeit und 

Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung und weiterer Behör-
den wie der Kreisverwaltung. 
Der Seniorenwegweiser liegt als 
Papierversion am Empfang des 
Rathauses aus und kann unter 
https://www.niedernhausen.
de/kinder-familie-gesellschaft/
senioren/ heruntergeladen wer-
den.

Neuer Seniorenwegweiser für 
Niedernhausen veröffentlicht

Bis zum 5.4.24 sollte die Id-
steiner Straße zwischen Ein-
mündung Ahornstraße und 
Ortsausgang in Richtung Idstein 
gesperrt bleiben. Grund dafür 
sind Arbeiten zum Anschluss 
des Baugebietes Farnwiese an 
das Kanal-, Wasser- und Gas-
netz. 
Diese Sperrung muss leider bis 
zum 15. April verlängert wer-
den. Ein Hauptgrund dafür ist 
die schlechte Witterung. An-
haltenden Regenfälle hatten 
bereits den Beginn der Bau-
phase verzögert und auch im 
Lauf der Arbeiten immer wie-

der für Unterbrechungen ge-
sorgt. Am 15. April werden die 
Absperrungen aber noch nicht 
abgebaut, sondern nur umge-
stellt – dann geht es im Bereich 
„Ahornstraße/Idsteiner Straße“ 
direkt in die nächste Bauphase. 
Im folgenden Bauabschnitt soll 
die (jetzt nur provisorisch beste-
hende) Einmündung der neuen 
Straße „Am Müllergrund“ in 
die Ahornstraße und Idsteiner 
Straße dauerhaft eingerichtet 
werden. 
Der bisherige Straßenverlauf 
der Ahornstraße wird dazu seit-
lich verschwenkt. Bis voraus-

sichtlich 31. Mai wird daher 
die Ahornstraße von der Ein-
mündung Idsteiner Straße bis 
hinter die Freiherr-vom-Stein-
Straße gesperrt. Die Freiherr-
vom-Stein-Straße wird in dieser 
Zeit nur als Sackgasse befahr-
bar sein. Die Tankstelle in der 
Idsteiner Straße kann weiterhin 
angefahren werden. Fußgänger 
können den gesperrten Bereich 
auf dem markierten Gehweg 
passieren. Der Busverkehr wird 
ab Haltestelle Weißdornweg 
über Ulmenstraße – Rathaus – 
Idsteiner Straße – Bahnhof um-
geleitet. 

Die Haltestelle Ahornstraße 
kann im genannten Zeitraum 
(abgesehen vom Rufbus der Li-
nie 232) nicht bedient werden.
Die neuerliche Sperrung ist si-
cherlich für viele Niedernhaus-
ener Verkehrsteilnehmende be-
lastend, und wir möchten allen, 
die in diesem Bereich unter-
wegs sind, schon einmal herz-
lich für Ihr Verständnis danken. 
Diese Baumaßnahmen sind 
zwingend notwendig, um unser 
neues Wohngebiet „Farnwiese“ 
an das Verkehrs- und Versor-
gungsnetz unserer Gemeinde 
anzuschließen.

Sperrung der Idsteiner Straße muss verlängert werden –  
und die nächste Baustelle kommt!

Zum Abschluss noch eine rich-
tig gute Nachricht zum Thema 
Verkehr! 
Lange mussten wir auf die Brü-
cke über die Bahngleise an der 

Wiesbadener Straße verzich-
ten. 
Der Bauherr HessenMobil, Mo-
bilitätsdienstleister des Landes 
Hessen, teilt nun mit, dass die 

Arbeiten am Brückenneubau 
fast abgeschlossen sind. Am 
7.5.24 soll die Brücke offiziell 
eingeweiht und für den Verkehr 
freigegeben werden. 

Brücke an der Wiesbadener 
Straße wird eröffnet!

Glasfaserausbau in Oberjosbach:  
Kurzzeitige Unterbrechung der  
Buslinie 22 und Sperrung Fasanenweg
Im Ortsteil Oberjosbach schrei-
tet der Glasfaserausbau voran! 
Wegen der Verlegung einer Glas-
faserleitung quer zur Limburger 
Straße muss am Samstag, den 
6.4.24, die Buslinie 22 zwischen 

7.00 und 9.00 Uhr unterbrochen 
werden. Etwas länger betroffen ist 
der Fasanenweg: Dieser wird vom 
8.4. bis 12.4.24 komplett gesperrt. 
Für die Befahrung gilt jedoch 
„Anlieger frei bis Baustelle“. Die 

durchführenden Fachfirmen be-
mühen sich, beide Maßnahmen 
möglichst schnell und mit mög-
lichst wenig Beeinträchtigungen 
für den Verkehr abzuschließen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgerbüro Gemeinde Niedernhausen  
am 15.4.2024 geschlossen
Das Bürgerbüro der Gemeinde 
Niedernhausen muss am Montag, 

den 15.4.2024, aufgrund laufender 
Umbaumaßnahmen ganztägig 

geschlossen bleiben. Wir danken 
im Voraus für Ihr Verständnis!Jetzt schon für Sommer einliefern!

Vorbesichtigung: 08.04. bis 12.04.
Jeweils von 10:00 bis 17:30 Uhr.
Austraße 12 in 65527 Niedernhausen

KATALOG
ONLINE

Wir versteigern für Sie: Sakrale und moderne Kunst.
Gemälde, Teppiche, Schmuck, Uhren, Porzellan, 

Silber, Skulpturen, Asiatika uvm.

Sarah Schreiber - Auktionatorin, 
TV-Händlerin aus "Bares für Rares"

06127 9999 773 / auktionshaus-schreiber.de      

13. April ab 11 Uhr
FRÜHJAHRS-AUKTIONFRÜHJAHRS-AUKTION
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Vor kurzem hatte ich verspro-
chen, noch einmal auf die Ukrai-
ne-Politik der Parteien im Bun-
destag einzugehen, denn hier 
entwickelt sich im Augenblick 
eine spannende Entwicklung in-
nerhalb der SPD. Grundsätzlich 
stehen alle Parteien der Mitte 
solidarisch an der Seite der Uk-
raine, und wollen ihr helfen, die 
russische Aggression abzuwen-
den, und die ukrainische Demo-
kratie und die Unabhängigkeit 
des Landes zu verteidigen. Da-
gegen standen schon immer die 
Linken (auch das neue Bündnis 
Wagenknecht) und die AfD, aus 
ähnlichen Gründen. Gemein-
sam haben die Parteien an den 
Rändern, dass sie keine Angst 
vor einer autokratischen Re-
gierung ähnlich der russischen 
haben, weil ihre Partei-Pro-
gramme sowieso in eine solche 
Richtung gehen, und es ihrer 
politischen Agenda nützt. Inso-
weit sehen sie eine Übernahme 
der Regierungsgewalt durch ein 
Putin-treues Marionetten-Re-
gime nicht als Gefahr, weder in 
der Ukraine, noch im Rest Euro-
pas. Sie wären vermutlich die-
jenigen, die ein solches Regime 
in Deutschland führen würden, 
wenn es (Gott bewahre!) so weit 
käme. Nachdem über lange Zeit 
der Verdacht bestand, dass Pu-
tins Sprachrohre in Deutsch-
land von Moskau aus finanziert 
werden, erhärtet sich jetzt ein 
konkreter Verdacht gegen den 
AFD-Politiker Bystron durch 
Audio-Mitschnitte tschechi-
scher Behörden. Aber viel wich-
tiger ist die Haltung der demo-
kratischen Parteien der Mitte. 
Hier gibt es ebenfalls wichtige 
Differenzen in der Haltung zur 
Ukraine-Unterstützung: einen 
gewaltigen Sprung in eine posi-
tive Richtung haben die Bünd-
nis-Grünen in den letzten Jahren 
gemacht. Die führenden Köpfe 
der Grünen haben sich sehr für 
die Entwicklung in der Ukraine 
interessiert, haben sich vor Ort 
informiert, und haben ihre pa-
zifistische Außen- und Sicher-
heitspolitik nach Ausbruch des 
russischen Angriffs sehr schnell 
in einen wirklich realistischen 
Kurs geändert, und ich sage das 
mit aller Hochachtung. Mit den 
Grünen und der Union haben 
wir Liberalen in diesem Bereich 
fast keine Differenzen, hier zie-
hen alle an einem Strang. Pro-
blematisch sind große Teile der 
SPD, die aus unserer Sicht noch 
immer auf dem Stand von 1990 
stehen geblieben sind. Das war 
die Zeit, in der der Sowjet-Kom-
munismus gerade kollabiert 
war, und die Hoffnung bestand, 
dass Russland eine Demokratie 
werden könnte, die sich friedlich 
in die Staatengemeinschaft und 
die Regeln des Völkerrechts ein-
fügen würde. Fast 25 Jahre da-
nach wissen wir, dass dies nicht 

gelingen wird. Wladimir Putin 
hat sich den russischen Staat 
zur Beute gemacht, beherrscht 
mit Günstlingen und Oligar-
chen den Staatsapparat und die 
Wirtschaft, verbietet jede be-
deutsame Partei und verhaftet 
oder tötet jeden, der ihm und 
seiner Macht gefährlich werden 
könnte. Anfang März sagte Putin 
in einem Interview, gefragt nach 
Verhandlungen zu einem Ende 
des Krieges: „Nur weil den Ukra-
inern jetzt die Munition ausgeht 
verhandele ich doch nicht! Ich 
bin gerade dabei, diesen Krieg 
zu gewinnen, warum sollte ich 
mit irgendjemandem darüber 
verhandeln?“. Am nächsten Tag 
sprach der SPD-Fraktionsvor-
sitzende Mützenich im Deut-
schen Bundestag davon, dass 
man diesen Krieg doch „einfrie-
ren“ könnte. Abgesehen davon, 
dass Deutschland dies gar nicht 
entscheiden kann, ist es ange-
sichts von Putin’s Äußerungen 
extrem naiv, zu glauben, dass 
man damit mehr Sicherheit und 
dauerhaften Frieden gewinnen 
könnte. Ein Waffenstillstand 
würde eine Kapitulation der 
Ukraine bedeuten, zu nichts 
anderem wäre Putin derzeit 
bereit. Es würden sich auf der 
Stelle Millionen Ukrainer auf die 
Flucht nach Westen, also zu uns, 
begeben. Es wäre ein Zeichen an 
die Welt, dass sich militärische 
Aggression lohnt, also der blu-
tige Überfall auf andere Länder 
von der Weltgemeinschaft ach-
selzuckend akzeptiert wird. Es 
würde Putins Lust am Erobern 
keinesfalls beenden, sondern 
im Gegenteil, er würde genau 
so weitermachen, wie er es auch 
schon in Tschetschenien und 
Georgien gemacht hatte, es wäre 
nur dieses Mal das nächste euro-
päische Land dran. Selbst bei ei-
nem (von Mützenich angestreb-
ten) Waffenstillstand würde der 
Krieg in wenigen Jahren wieder 
ausbrechen, das zeigt gerade die 
Ukraine, wo wir dies schonmal 
gesehen hatten. Die SPD be-
gründet ihre Haltung gegenüber 
der Ukraine mit der Angst vor 
der russischen Militärmacht, 
und mit Stammtischparolen wie 
der, dass Waffen keinen Frieden 
bringen würden. Wie gut, dass 
vor 80 Jahren Roosevelt, Eisen-
hower, Churchill und de Gaulle 
anders getickt haben. Hätten die 
Alliierten eine solche Einstel-
lung gehabt, hätten wir heute 
ein ganz anderes Europa. Wenn 
man diese SPD-Haltung weiter-
denkt, dann heißt es in der Kon-
sequenz: Völkerrecht hin oder 
her, es spielt keine Rolle mehr. 
Wer die meisten Waffen hat, der 
darf sich alles erlauben, der darf 
schreckliche Kriege anzetteln, 
und wir schauen dabei zu. 
Ich bin der festen Überzeugung: 
Der Krieg wird dann enden, 
wenn die Russen merken, dass 

sie nicht weiterkommen. Wenn 
wir die Ukraine weiter unter-
stützen mit allem, was wir ha-
ben, und es zu einem Fronten-
Stillstand wie im vergangenen 
Jahr kommt, bei dem die Rus-
sen einsehen müssen, dass sie 
diesen Angriff nicht fortsetzen 
können. Dann wird es zu Ver-
handlungen und einem Waf-
fenstillstand kommen, bei dem 
die Ukraine selbst bestimmen 
kann, wie es mit ihrem Land 
weitergehen wird, und in wel-
che Richtung sie sich entwickeln 
will. Und Putin muss einsehen, 
dass es der Welt eben nicht egal 
ist, wenn Angriffs-Kriege ange-
zettelt werden, und die Weltge-
meinschaft solidarisch dagegen 
zusammensteht. Er wird sich 
überlegen müssen, ob er so wei-
termachen kann.
Mein Kollege Michael Roth 
(SPD) aus Nordhessen wird das 
Handtuch werfen und aus dem 
Bundestag ausscheiden, was 
mich traurig macht. Er ist ein 
unglaublich erfahrener Außen-
politiker, der aber für seine Hal-
tung von der eigenen Partei ab-
gestraft wird, und jetzt frustriert 
aufgibt. Die Sozialdemokraten 
haben versucht, Gerhard Schrö-
der aus der Partei loszuwerden, 
aber im Grunde setzen sie sein 
Vermächtnis in der Außenpoli-
tik weiter fort. Legendäre Fehl-
entscheidungen wie die 5000 
Helme bei Kriegsausbruch, die 
lange Weigerung, Panzer ab-
zugeben, und die jetzigen Ver-
suche, die Ukraine zur Kapitu-
lation zu bewegen zeigen, dass 
die Sozialdemokraten noch eine 
lange Strecke vor sich haben.

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Wie kann der Ukraine-Krieg enden?

– Anzeige –

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

In der Spirituosen-Welt gibt es 
kaum ein Getränk, das so viel-
seitig und zeitlos ist wie Gin. Ob 
klassisch als Gin Tonic oder als 
Bestandteil von Cocktails, Gin 
erfreut sich großer Beliebtheit. 
Gin hat seine Wurzeln im 17. 
Jahrhundert. Ursprünglich als 
Medizin entwickelt, wurde er 
schnell zum beliebten Getränk. 
Die Zugabe von Wacholder-
beeren verlieh dem Destillat 
sein charakteristisches Profil, 
das bis heute unverwechselbar 
ist. Die Engländer machten Gin 
weltweit zum Kult-Getränk, vor 
allem als Bestandteil im Gin & 
Tonic. 
Die Vielfalt von Gin kennt keine 
Grenzen: Das Spirituosengesetz 
erlaubt eine breite Palette an Va-
riationen, solange bestimmte 
Vorgaben eingehalten werden 

– darunter die Verwendung von 
Wacholder als prägendes Ele-
ment. 
Dies ermöglicht es Herstellern, 
mit einer Fülle an Botanicals zu 
experimentieren.
Beim letzten Gin Workshop hat-
ten wir ein besonderes Produkt 
im Haus: den DUKAGIN aus 
dem Kosovo, präsentiert von Ja-
rek Krupa aus der Schweiz. 
Die Spirituose repräsentiert ihre 
Herkunft durch die Verwendung 
von wilden Kräutern, Blumen 
und Früchten. Pur entfaltet der 
DUKAGIN eine intensive und 
– auf positive Weise – eigenwil-
lige Geschmacksnote. Kombi-
niert mit Tonic Water wird er zu 
einem frischen Frühlingsboten. 
Ginger Ale und frischer Ingwer 
verwandeln den DUKAGIN 
in einen spannenden, leicht 

scharfen Sommer-Aperitif. Eine 
besonders interessante Gin-Al-
ternative war an diesem Abend 
Jareks Kräuterlikör DASHNI ME 
BRINA, der zwar ohne Wachol-
der aber mit noch intensiveren 
Kräuternoten und einer feinen 
Süße überzeugte. 
Die Kombination aus traditio-
nellem Handwerk und innova-
tiven Ideen zeigt, dass Gin mehr 
ist als nur ein Getränk – es ist ein 
Erlebnis für die Sinne, das uns 
auf eine Reise durch Regionen, 
Geschichte und Geschmack 
mitnimmt.
Gin und Likör gibt es bei uns 
im Haus und das Hoftreiben an 
jedem Freitag lädt zum Probie-
ren, Genießen und Fachsimpeln 
ein: Jeden Freitag ab 16.00 Uhr 
in der Wiesbadener Straße 9 bei 
KIEZ&KO. Cin Cin!

Auf ein Glas mit Sommelier Michael Kietzmann

Gin: Zeitloser Trend mit 
grenzenloser Vielfalt

www.kiezundko.de

Institutionelle Investoren sind 
rationale Anleger, die anhand 
einer Reihe von Parametern die 
Verfügbarkeit, Rentabilität und 
Finanzierung von Investitions-
alternativen prüfen. Für die 
meisten institutionellen Anle-
ger spielen Zinsen und Zinser-
wartungen eine große Rolle, da 
sie bei Investitionen (sehr viel) 
Fremdkapital zur Steigerung 
der Eigenkapitalrendite einset-
zen. Ein sehr schneller und star-
ker Anstieg der Zinsen sorgt da-
her innerhalb kurzer Zeit nicht 
nur für geringere Bewertungen 
der Assets aufgrund der Dis-
kontierung mit höheren Zins-
sätzen, sondern auch für eine 
erhebliche Verringerung der 
Transaktionen und des Investi-
tionsvolumens. Ein klassisches 
Beispiel dafür sind Immobilien, 
insbesondere Büroimmobilien. 
Das Transaktionsvolumen hat 
sich in Deutschland innerhalb 
von zwei Jahren nahezu gevier-
telt. In so einem Szenario fal-
len zunächst alle Immobilien-
preise. Die Austrocknung des 
Marktes führt zu Insolvenzen, 
Liquiditätsengpässen und Not-
verkäufen. Erst wenn die Zins-
steigerungen ein Ende finden, 
stabilisiert sich der Markt und 
bildet ein neues Gleichgewicht. 
Danach folgt eine Phase, in der 
die Mietentwicklung und das 
Potenzial wieder eine größere 
Rolle spielen. Es wird zwischen 
den Nutzungsarten und Stand-
orten differenziert. In dieser 
Phase, in der sich die deutschen 
Immobilienmärkte aktuell be-
finden, gibt es noch Pleiten von 

Immobilienunternehmen und 
in der Tendenz abnehmend 
Notverkäufe. Allerdings spielen 
auch die zukünftigen Erwar-
tungen und die Mietpreisent-
wicklung eine entscheidende 
Rolle. Die Bevölkerung wächst. 
Der Zuzug in die Metropolen 
ist ungebrochen. Der Neubau 
bricht ein und es gibt bereits 
einen Fehlbestand. Die Mieten 
„müssen“ also steigen. Deshalb 
sind die Aussichten für Wohn-
immobilien mindestens positiv. 
Bei den Büroimmobilien hat 
sich der Leerstand seit Corona 
zwar vergrößert, liegt mit 4,8 % 
aber weiterhin sehr niedrig. Das 
Thema Home-Office ist laut Sta-
tistischem Bundesamt bei an-
gestellten Arbeitnehmern nur 
bedingt ein Thema – ca. 77 % 
der Arbeitnehmer/-innen ar-
beiteten demnach im Jahr 2022 
ausschließlich im Büro, ohne 
einen Tag Home-Office. Derzeit 
gibt es keinen deutlichen Trend, 
dass die Menschen weniger von 
zu Hause arbeiten. Seit dem 
Höhepunkt in Sachen Homeof-
fice zu Beginn der Corona-Kri-
se im Jahr 2020, nehme der An-
teil zwar tendenziell langsam 
ab, sagte Philipp Grunau vom 
Nürnberger Institut für Arbeits-
markt- und Berufsforschung 
(IAB) der Nachrichtenagentur 
dpa. Auch, wenn viele Groß-
konzerne -aktuell die Rückkehr 
der Mitarbeiter in die Büros 
fordern, so hat sich das Home-
Office insbesondere bei kleinen 
und mittleren Unternehmen für 
den Moment etabliert. Ähnlich 
den Wohnimmobilien sieht es 

bei Pflege- und Logistikimmo-
bilien aus. Die Alterung der Be-
völkerung sorgt noch viele Jah-
re für einen steigenden Bedarf. 
Bei den Logistikimmobilien 
ergeben sich aufgrund der ge-
ringeren Globalisierung Chan-
cen durch den Aufbau neuer 
Lieferketten. Daraus ergibt sich 
ein Bedarf für neue Gebäude. 
Die Immobilienmärkte haben 
sich aufgrund des unerwartet 
schnellen und starken Zinsan-
stiegs nach rund zehn Boom-
jahren erheblich abgekühlt. Da 
die Zinsen nicht mehr steigen 
und Zinssenkungen erwartet 
werden, bildet sich ein neues 
Gleichgewicht am Markt. Es wird 
aber zwischen den verschiede-
nen Segmenten des Immobi-
lienmarktes stark differenziert. 
Das liegt an den unterschiedli-
chen Erwartungen. Bestehende 
Wohnimmobilien profitieren 
stark von steigenden Mieten 
aufgrund einer weiterwachsen-
den Bevölkerung und deutlich 
weniger Neubauten. Dagegen 
befinden sich Büroimmobilien 
noch im Seitwärtstrend. Mittel-
fristig sind die Aussichten aber 
auch bei Büroimmobilien posi-
tiv, da die Bautätigkeit auch hier 
eingebrochen ist. 

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
Wie verhalten sich 
institutionelle Investoren? 
Der Einfluss der Fremdkapitalzinsen am Beispiel der Immobilien

www.finanzkonzepte-rehwald.de Wer singt denn da?  
2. Vogelstimmenwanderung – am Heftricher Moor

Sonntag, 21.4.2024
16.30–18.30 Uhr
Diese 2. Vogelstimmenwan-
derung des Naturparks Rhein-
Taunus führt durch verschie-
dene Lebensräume wie Wald, 
Waldrand, Teich, Wiesen und 
Bachufer. 
Dadurch wird eine Vielzahl 
unterschiedlicher Vogelarten 
erlebbar, die an ihrem Gesang 
unterschieden werden können. 

Darüber hinaus werden die 
Teilnehmer viel Wissenswertes 
über die einzelnen Vögel erfah-
ren. Besonders für Kinder sind 
bei dieser Wanderung auch die 
vielen Kaulquappen im Teich 
sowie verschiedene Libellen 
interessant. 
Die Wanderung ist für Erwach-
sene und Kinder gleichermaßen 
geeignet, wenn ein Interesse für 
Vögel besteht. Bitte anmelden 

bei der Naturparkführerin Dr. 
Andrea Perlich, E-Mail: npf- 
perlich@naturpark-rhein-tau 
nus.de oder per Telefon: 06127 
79112; Treffpunkt: Parkplatz 
Heftricher Moor; Veranstal-
tungsort: 65510 Idstein (Park-
platz Heftricher Moor)
Es gelten die Allgemeinen Hin-
weise und Teilnahmebedin-
gungen des Naturparks Rhein-
Taunus.

http://www.kiezundko.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
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Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener,
uns allen wurde die gefährliche 
Abhängigkeit Deutschlands von 
Energieimporten spätestens mit 
dem groß angelegten Angriff der 
russischen Armee auf die Uk-
raine ab dem 24. Februar 2022 
deutlich. Nicht nur Industrie 
und Gewerbe spüren seither 
die Auswirkungen. Hohe Ener-
giekosten belasten das Haus-
haltsbudget aller Bürgerinnen 
und Bürger.
Es ist daher wichtig, dass wir 
uns – zumindest soweit dies für 
Deutschland möglich ist – un-
abhängig machen und selbst 
versorgen. Solarenergie und 
Windkraft können dabei einen 
ganz wesentlichen Beitrag leis-
ten.
Von daher habe ich mich über 
das Ergebnis des Bürgerent-
scheids in Niedernhausen zur 
Windkraft gefreut. Zeigt es doch 
die Bereitschaft, gewisse Beläs-
tigungen auch vor der eigenen 
Haustür in Kauf zu nehmen, 
wenn dadurch ein nicht uner-
heblicher Beitrag zur Energiesi-
cherheit und zugleich auch zum 
Klimaschutz geleistet wird. Den 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern vom Bündnis Nach-
haltiges Niedernhausen bin ich 
daher dankbar für ihr Engage-
ment und die im Vorfeld des 
Entscheids geleistete Aufklä-
rungsarbeit. 
Eine zügige, aber sorgfältig ge-
plante Realisierung der Wind-
kraftanlagen in enger Abstim-
mung und Zusammenarbeit mit 
Idstein, Eppstein und Hessen-
forst wird eine Aufgabe sein, um 
die ich mich als Bürgermeister 
auch persönlich intensiv küm-
mern werde. Zum Wohle der 
Gemeinde und der gesamten 
Bürgerschaft wird dies nur ge-
lingen, wenn die Gemeindever-
waltung offen und transparent 
die einzelnen Umsetzungs-
schritte kommuniziert und 
auch demokratische Beteili-
gungsmöglichkeiten schafft. Als 
Bürgermeister werde ich daher 

zum Thema Energieversorgung 
ein Dialog- und Beteiligungsfo-
rum in Form eines Runden Ti-
sches oder Beirates einberufen. 
Auf diese Weise kann etwa die 
erworbene Expertise des Bünd-
nisses Nachhaltiges Niedern-
hausen weiter genutzt werden. 
Ich werde aber ebenso Wert 
darauflegen, diejenigen mit 
einzubinden, die sich seinerzeit 
gegen ein Ja beim Bürgerent-
scheid ausgesprochen haben, 
um deren Bedenken zu kennen, 
zu verstehen und soweit mög-
lich zu berücksichtigen.
Was wir in Niedernhausen auf 
jeden Fall anstreben sollten, das 
ist eine Beteiligung der Gemein-
de an der Betreibergesellschaft 
(nur so können wir dauerhaft 
Einfluss nehmen) und die Sen-
kung der privaten Stromkosten 
durch Einrichtung eines regio-
nalen Stromtarifs (dann haben 
alle Bürgerinnen und Bürger 
was davon). Einsetzen werde 
ich mich auch für die Möglich-
keit einer Bürgerbeteiligung an 
den Anlagen. Was in der Diskus-
sion vielfach untergeht: Wenn 
die Windräder erstmal laufen, 
tut das den Gemeindefinanzen 
gut und dies dauerhaft. Jahr für 
Jahr erzielt die Gemeinde dann 
zusätzliche Einnahmen aus Ge-
werbesteuer, Pacht und erzeug-
ter elektrischer Energie. 
Der Bau von Windkraftanlagen 
ist zwar ein wesentlicher, aber 
dennoch nur ein Beitrag Nie-
dernhausens zur Energiever-
sorgung und zum Klimaschutz. 
Niedernhausen muss künftig 
noch mehr tun. Und Niedern-
hausen kann das auch. Bewie-
sen hat die Gemeinde dies be-
reits mit der Realisierung des 
Solarparks Rabenwald und mit 
der Planung des Solarparks Nie-
derseelbach. Bei Solaranlagen 
auf den Hausdächern und bei 
sogenannten Stecker-Solaran-
lagen scheint es mir in Niedern-
hausen noch Luft nach oben zu 
geben. Hier gilt es nicht nur, die 
aktuell bestehenden Bedingun-
gen und Fördermöglichkeiten 

des Erneuerbare-Energien-Ge-
setzes wirksamer aufzuzeigen. 
Denkbar wäre darüber hinaus, 
unverbindlich alle Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigen-
tümer in Niedernhausen auf 
die für ihr Haus bestehenden 
Möglichkeiten des Einsatzes 
von Photovoltaik-Anlagen hin-
zuweisen, abhängig etwa von 
Dachform und Ausrichtung. 
Für fundierte Entscheidungen 
der Bürgerinnen und Bürger, 
welche neue Heizung für sie am 
besten geeignet ist, werden In-
formationen über den geplan-
ten Leitungsausbau benötigt. 
So muss klar sein, mit welchem 
Energieträger und welcher Ver-
sorgung lokal zu rechnen ist, wo 
zum Beispiel Fernwärme ver-
fügbar sein wird und wo gege-
benenfalls ein Nahwärmenetz 
geplant ist. Die Gemeinde Nie-
dernhausen muss die kommu-
nale Wärmeplanung sachlich 
und konzentriert vorantreiben. 
Nur dann können bei einem 
notwendigen Heizungstausch 
Fehlinvestitionen vermieden 
werden und dadurch würde 
verhindert, dass Sie in der Heiz-
kostenfalle landen. 

Ihr 
Mathias Päßler

info@mathiaspaessler.de | www.mathiaspaessler.de

Mathias Päßler
ist Rechtsanwalt und Kandidat 
für das Amt des Bürgermeisters 
von Niedernhausen
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Zuhören – Verbinden – Anpacken:  
Meine Vision für Niedernhausen

Sauberen und sicheren Strom 
sowie bezahlbare Wärmepreise Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

die Osterferien neigen sich dem 
Ende zu. Ich hoffe, dass Sie die 
Feiertage und vielleicht sogar 
eine kleine Auszeit genießen 
konnten. Für die Bürgermeister-
wahl beginnt jetzt der Endspurt, 
denn in etwa 60 Tagen ist Wahl-
tag und in rund zwei Wochen 
beginnt bereits die Briefwahl. 
Dann entscheiden Sie, wer im 
Rathaus auf Joachim Reimann 
folgt. Vor ziemlich genau sechs 
Monaten, fragte mich Joachim 
Reimann, ob ich mir vorstellen 
könne als Ihre Bürgermeisterin 
zu kandidieren und ob er mich 
vorschlagen dürfe. Seit meiner 
Nominierung Ende November 
habe ich in Niedernhausen rund 
80 Termine wahrgenommen 
und jeden Tag werden es mehr. 
Die vielen, vielen Gespräche 
mit Ihnen, das herzliche Will-
kommen, das unglaublich posi-
tive Feedback und der täglich 
wachsende Rückhalt sind für 
mich großer Ansporn. 
Das persönliche Kennenlernen 
und der Dialog sind das Wich-
tigste für mich. Es gibt selbstver-
ständlich Flyer und Broschüren, 
die einen Überblick über meine 
Pläne und Ziele geben und na-
türlich Kanäle in den sozialen 
Netzwerken Facebook und In-
stagram, in denen man mei-
ne Aktivitäten nachvollziehen 
kann. Doch das direkte Ge-
spräch ist für mich durch nichts 
zu ersetzen! Dafür stehen weite-

re Gelegenheiten zahlreich vor 
der Türe.
Am 24.4. lade ich um 19.30 
Uhr die Frauen unter Ihnen 
zum kurzweiligen Talk-Format 
LaDIES&DAS in den Show-
room des Autohaus Weiss ein. 
Mit dabei sind Hessens Famili-
enministerin Diana Stolz, Digi-
talministerin Kristina Sinemus 
und die Fraktionsvorsitzende 
der CDU-Landtagsfraktion Ines 
Claus. Nach dem Sektempfang 
tauchen wir mit einem Zwin-
kern und viel Humor ein in die 
Welt der Frauen, der modernen 
Politik und Themen des Alltags, 
die wir alle nur zu gut kennen. 
Für Getränke ist gesorgt und 
Paulas Partyservice verwöhnt 
uns mit leckeren Snacks. Nach 
dem Talk bleibt natürlich Zeit 
zum Austausch und fürs Netz-
werken. Ab dem 26.4. komme 
ich mit „Lucies Café“ zu Ihnen 
in jeden Ortsteil und lade Sie zu 
Kaffee und Kuchen ein. Die Ter-
mine sind: 26.4. Oberjosbach 
(Taunusgarten), 3.5. Nieder-
seelbach (Gut Stubb), 10.5. Kö-
nigshofen (Schützenhaus), 24.5. 
Oberseelbach (Ergo Bibamus) 
und 29.5. Engenhahn (Bürger-
haus). Die Cafés beginnen je-
weils um 15 Uhr. Am 2.5. lade ich 
Sie um 19 Uhr herzlich auf einen 
Wein mit Ingmar Jung, unseren 
Landwirtschaftsminister, in den 
„Budenzauber“ ein. Im ganz 
besonderen Ambiente gibt es 
Wein, Snacks und Gelegenheit 
zum lockeren Gespräch.

Am Abend des 21.5. kommt der 
Parlamentarische Geschäfts-
führer der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion Thorsten Frei zu 
uns nach Niedernhausen. Und 
ab Anfang Mai wird es jede Wo-
che Info-Stände mit mir geben. 

Wer meine Gedanken, Plä-
ne und Ziele für die Zukunft 
Niedernhausens noch einmal 
nachlesen möchte, findet an 
dieser Stelle jede Woche meine 
Kolumne. Die bereits erschiene-
nen Beiträge, u. a. zu den The-
men „lebenswertes Niedern-
hausen für alle Generationen“, 
„Sicherheit“ oder „Klima- und 
Energiepolitik“ finden Sie auch 
noch einmal auf meiner Web-
seite. 
Ich hoffe wir sehen uns in den 
nächsten Wochen. 

Ihre Lucie Maier-Frutig

lucie.frutig@gmx.de | www.lucie-maier-frutig.de
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Rebecca F. Kuang
Yellowface
Eichborn

Athena Liu ist eine berühmte 
und gefeierte chinesisch-ame-
rikanische Autorin. Ihre Freun-
din June Hayward hingegen 

hatte bisher als Autorin keinen 
großen Erfolg. Bei einem Treffen 
der beiden wird June Zeugin, 
wie Athena stirbt und stiehlt aus 
einem Reflex heraus das gerade 
erst beendete Manuskript von 
Athena. Sie überarbeitet das 
Werk und veröffentlich es unter 
dem Pseudonym Juniper Song. 
Aber was diese Handlung im 
Leben von June Hayward aus-
löst, damit hätte selbst sie nicht 
gerechnet.
Dieses Buch gibt einen tollen 
und spannenden Einblick in die 
Buchbranche in Amerika aus 
Sicht einer Autorin. Was für Stra-
pazen nehmen Autoren auf sich 
vor, beim und nach dem Veröf-
fentlichen und vor allem: Was 
passiert, wenn das Buch doch 

sehr umstritten ist, aufgrund der 
Person, die es veröffentlicht hat? 
Begleiten Sie Juniper Song auf 
Ihrer Reise des Berühmtseins!

Jetzt ein Buch!

Rebecca F. Kuang: Yellowface

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Gethöffer empfiehlt:

Dieser Buchtipp ist von Frau Gethöffer, Inhaberin der 
Büchereule in Flörsheim, die als zukünftige Inhaberin die 
Buchhandlung Sommer zum 1.7.2024 weiterführen wird.

Beim Lesen des Beitrags „Kom-
munale Finanzen – eine Her-
ausforderung“ des SPD-Bür-
germeisterkandidaten Päßler in 
der Ausgabe des Niedernhaus-
ener Anzeigers vom 28. März 
wollte ich zunächst meinen 
Augen nicht trauen. Da schreibt 
der Kandidat allen Ernstes, dass 
es am einfachsten sei, eventuel-
le Defizite der Gemeinde durch 
Erhöhungen der Grundsteuer 
A und B auszugleichen. Zudem 
bringt er mit Blick auf die soge-
nannten freiwilligen Leistungen 
ins Spiel „man könnte die jewei-
ligen Budgets durch Gemeinde-
beschluss deckeln oder für eine 
gewisse Zeit aussetzen“, was – so 
die Hoffnung des Herrn Päßler 
– zu mehr ehrenamtlichem En-
gagement führen könnte.
Bei allem Respekt, aber ich als 
gestandener Sozialdemokrat 
und langjähriger Mandatsträ-
ger möchte nicht, dass unser 
Niedernhausen mit dieser Ein-
stellung geführt wird. Der gan-
ze Beitrag liest sich wie eine 
gefühlslose Kurzeinführung in 
den Grundkurs „Kommunales 
Haushaltsrecht“ – geschrieben 

von jemandem, der bislang noch 
nie praktische Erfahrungen in 
einer Behörde oder bei der Auf-
stellung eines gemeindlichen 
Haushalts gesammelt hat. Die 
„freiwilligen Leistungen“, die 
Herr Päßler gerne deckeln oder 
sogar aussetzen (Klartext: ein-
stampfen) möchte, sind zum 
Beispiel: die Förderung der 
Musikschule, Leistungen für 
Senioren und für Jugendarbeit, 
die Vereinsförderung, Mittel für 
die Niedernhausener Spielplät-
ze und auch über 4,5 Millionen 
Euro für Kinderbetreuung, die 
dann über Elternbeiträge aus-
geglichen werden müssten, was 
Krippen- und KiTa-Plätze für 
junge und finanziell schwäche-
re Familien unbezahlbar ma-
chen würde.  
Soll allen Ernstes hier rigide ge-
spart werden? Und das Ehren-
amt als Lückenfüller für eine 
sich zurückziehende Gemeinde 
einzuplanen, ist nicht nur res-
pektlos gegenüber den vielen 
Menschen, die sich in Niedern-
hausen schon jetzt ehrenamt-
lich engagieren. Es ist auch 
blauäugig zu glauben, Kürzun-

gen bei Kindern und Senioren, 
Vereinen und Kultur einfach so 
über das Ehrenamt ausgleichen 
zu können. Ich war und bin 
mein ganzes Leben in Vereinen 
aktiv und weiß daher, dass wei-
tere Belastungen viele Vereine 
zur völligen Aufgabe zwingen 
würden.
Dann noch Steuererhöhungen 
als einfachste Möglichkeit zur 
Vermeidung von Defiziten zu be-
nennen, obwohl die Gemeinde-
vertretung vor dem Hintergrund 
der wirtschaftlich schwierigen 
Lage vieler Menschen bewusst 
in den letzten Jahren auf solche 
Entscheidungen verzichtet hat, 
setzt noch einen obendrauf. Ich 
erwarte von kommunalen Ent-
scheidern und dem SPD-Bür-
germeisterkandidaten Päßler, 
dass sie nicht die einfachste Lö-
sung wählen, sondern die beste 
Lösung für die Bürgerinnen und 
Bürger! Steuererhöhungen ohne 
Not sind doch überhaupt nicht 
zu vermitteln und sollte den Bür-
gerinnen und Bürgern erst gar 
nicht zugemutet werden!
Ihr
Peter Woitsch

Peter Woitsch
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Zu den Aussagen des Kandidaten  
Päßler im Niedernhausener Anzeiger  
vom 28. März 2024
Bürgermeisterwahl:  
Nicht die einfachste Lösung 
muss her, sondern die beste!
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Kein Sonnenstrahl, trübes Wet-
ter, Wind und Regen, typisch 
April also. Eine Verabredung 
zum Baumschnitt stellt man 
sich anders vor. 
Aber jeder, der einen Obstbaum 
hat kennt das – geschnitten wer-
den Obstbäume meist in der 
kalten Jahreszeit. Andreas Bau-
mann und Jan Spatz vom NABU 
Niedernhausen ließen sich 
nicht vom Wetter abbringen. Sie 
sind gerne der Bitte des Freun-
deskreis Limes im Idsteiner 
Land e. V. nachgekommen und 

haben den neben dem Limes-
turm Dasbach wachsenden 
Apfelbaum der Sorte „Sternapi“ 
geschnitten. 
Der „fünfeckige“ Sternapi ist 
eine sehr alte Sorte, die bereits 
um 1500 erwähnt wurde, jedoch 
schon zu Römerzeiten existiert 
haben soll. Vielleicht stand ge-
nau ein solcher Baum schon um 
das Jahr 200 n. Chr. an der glei-
chen Stelle neben dem Limes-
turm und hat der Besatzung des 
Turmes zur Nahrungsgewin-
nung gedient.

Baumschnitt ist bei jedem Wetter möglich

Andreas Baumann leitet hauptberuflich das Streuobstwiesen
zentrum Hessen und kennt sich mit Baumschnitt aus

In 9 überörtlichen Einsätzen 
konnte die Drohneneinheit mit 
den Flugpiloten des Löschver-
bandes den hohen Wert ihrer 
Arbeit unter Beweis stellen. 
So berichtete Andreas Zerbe, 
Wehrführer des Löschverban-
des an der Jahreshaupt- und 
Mitgliederversammlung im 
Detail von zwei besonderen 
Einsätzen. Da war zunächst der 
Einsatz beim Waldbrand am 

Altkönig. Bei dem die Aufnah-
men der Drohne zum Ausmaß 
und zur Lokalität des Feuers 
im schwierigem und bergigem 
Gelände für die Einheiten des 
Katastrophenschutzzuges Nie-
dernhausen bei ihren anstren-
genden Löscharbeiten bis spät 
in die Nacht sehr hilfreich wa-
ren. Oder bei einer Personen-
suche in einem dichten Wald-
gebiet konnten die Piloten der 
Drohneneinheit trotz dichter 
Vegetation eine seit neun Tagen 
vermisste Person lokalisieren. 
Leider wurde die Person nur 
noch leblos aufgefunden, was 
aber die Wichtigkeit präziser 
und schneller Suchaktionen 
unterstreicht. Auch für die Kitz-
rettung in den Wiesen hat sich 
die Drohnensuche sehr bewährt 
und im Jahre 2023 mit ihrem 
„Überblick“ über 72 frisch ge-
borene Kitze retten können.
Die Einsatzabteilung, so And-
reas Zerbe weiter, hatte 28 Ein-
sätze, davon 8 Brände, für Hil-
feleistungen 11 Einsätze und 

leider auch 7 Fehlalarme. Um 
die Einsatzbereitschaft zu ge-
währleisten und zu erhöhen, 
wurden 23 Dienstveranstaltun-
gen durchgeführt. Die Droh-
neneinheit übte 59 Mal. Ins-
gesamt wurden 1.450 Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit geleistet. 
Neben den praktischen Übun-
gen legt die Freiwillige Feuer-
wehr Oberseelbach-Lenzhahn 
großen Wert auf theoretische 
und spezialisierte Aus- und 
Fortbildungen. So beispielswei-
se in der Kartenkunde für Ve-
getationsbrandbekämpfung in 
unbekanntem Gelände oder in 
der Brandsimulation. Wehrfüh-
rer Andres Zerbe bedankte sich 
für das Vertrauen und das konti-
nuierlich hohe Engagement der 
Einsatzkräfte.
Aktuell zählt die Jugendfeuer-
wehr – in Kooperation mit der 
Feuerwehr Engenhahn – 8 en-
gagierte Jugendliche, berichte-
te Jugendwart Marvin Andrä. 
Die in 40 Übungen ihr Können 
verbesserten und im Gemein-

dewettbewerb in Oberseelbach 
einen guten 4. Platz belegten. 
Bei der Alarmübung in Engen-
hahn oder der Leistungsspange 
ihre Fähigkeiten auch zeigen 
konnten. Die Sankt Martins-
Umzüge in Oberseelbach und 
in Lenzhahn wurden im No-
vember begleitet und die belieb-
te Christbaumsammelaktion 
durchgeführt. Für Abwechslung 
und dem Gemeinschaftsgefühl 
diente ein gemeinsamer Aus-
flug, der auch wieder in 2024 
stattfinden wird. Er bedankte 
sich bei der Einsatzabteilung, 
allen Mitgliedern, den Unter-
stützern und Eltern für ihr En-
gagement. 
Die „Feuerfüchse“ – die Kinder-
wehr – hat derzeit 13 Mitglieder, 
berichtete Karina Wendland. Mit 
einem umfangreichen Übungs-
programm wurden praxisna-
he Einsatzübungen vermittelt. 
Deren Leistungen bei der Ver-
leihung der „Tatze“ oder beim 
Kinderfeuerwehr-Wettbewerb 
in Wambach – bei dem die „Feu-

erfüchse“ einen bemerkens-
werten 2. Platz unter 25 teilneh-
menden Kinderfeuerwehren 
erzielten – auch gezeigt wurde. 
Aber auch für die Gemeinschaft 
und für Spiel und Spaß war ge-
nügend Zeit. So beim Laternen-
umzug in Oberseelbach und 
Lenzhahn oder dem lebendi-
gen Adventskalender in Ober-
seelbach. Die „Feuerfüchse“ 
von Oberseelbach/Lenzhahn 
seien ein leuchtendes Beispiel 
für die gute Nachwuchsarbeit 
innerhalb der Feuerwehr, sagte 
Karina Wendland. Auch dank 
der großen Unterstützung, für 
die sie sich bedankte. 
Die Gäste – der 1. Beigeordnete 
Dr. Norbert Beltz, der Gemein-
debrandinspektor Matthias 
Dörr, Ortsvorsteher von Ober-
seelbach, Andreas Hornig und 
von Lenzhahn, Claudia Schnell, 
würdigten die Einsatzbereit-
schaft und das ehrenamtliche 
Engagement der heimischen 
Feuerwehr. Sie zeigten sich be-
eindruckt von der Qualität der 

Fortbildungen und dem erfolg-
reichen Nachwuchsprogramm. 
Sie dankten für die hervorra-
gende Zusammenarbeit, ins-
besondere bei der Jugendarbeit 
und der Fortbildung sowie der 
Planung zur Beschaffung von 
Ausrüstung und neuer Fahr-
zeuge, die einen wesentlichen 
Beitrag zur Leistungsfähigkeit 
der Feuerwehr leisten würden. 
Eberhard Heyne

Drohneneinheit der Feuerwehr sehr erfolgreich

Der Löschverband hilft beim 
Einsammeln der ausgedienten 
Weihnachtsbäume

Gutachterin für
Schmuck und Edelmetalle

GOLDANKAUF
Außerdem suchen wir 

•  Bestecke 
• Porzellan 

 • Antiquitäten 
Unverbindliche  Hausbesuche

Besuchen Sie uns  
gerne im Geschäft 

Watzhahner Straße 3  
in Taunusstein

Sabina Henel
Tel.: 0163 44 50 555

06128 10 18 244
www.sh-kunsthandel.de

Niedernhausen

Bei unserem Spendenaufruf, 
Honig zu kaufen, wurde für 500 
Euro Honig verkauft. Der Honig 
wurde von der Imkerei Stefan 
Kunerl gespendet.
In den nachstehenden Geschäf-
ten konnte der Honig dann ge-
kauft werden: Martina’s Läd-
chen Niedernhausen, Bäckerei 

Simon Idstein, Christophorus 
Apotheke Idstein, Vitova Medifit 
Niedernhausen. Der gut schme-
ckende Honig aus dem Tau-
nus fand rasenden Absatz und 
schnell waren alle Gläser ver-
griffen. Die Bärenherz-Stiftung 
freute sich über die tolle Aktion.
Haiko Kuckro

Bärenherz – Bienen 
sammeln 500 Euro

Übergabe des Spendenschecks

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Oberseelbach
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Engenhahn

LERNEN SIE MICH KENNEN

9. JUNI 2024
BÜRGERMEISTERWAHL

19. APRIL 2024
FREITAG VON 15-17h
SPORTPLATZ ENGENHAHN
    FÜR GROß UND KLEIN GIBT ES GRATIS EIS  
    VOM BELIEBTEN EISWAGEN AUS IDSTEIN.
    DAS CAFÉ-MOBIL DER RÖSTEREI ESTARIA 
    AUS HÜNSTETTEN VERSORGT SIE GRATIS 
    MIT KÖSTLICHEM KAFFEE ALLER ART. 
    BOULE FÜR ALLE & SPIELE FÜR KINDER.

ICH FREUE MICH AUF VIELE 
INTERESSANTE GESPRÄCHE.

Geselligkeit mit guter Chormusik
Am Samstag, den 20. April 2024 
lädt der Gesangverein Sänger-
lust alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu einem Musikalischen 
Abend in den Vereinssaal Nie-
derjosbach, Bezirksstraße 40a 
ein. Wir bieten ihnen ein sehr 
unterhaltsames Programm, an 

dem auch das Vokalensemb-
le Intermezzo Mainz, vormals 
ZDF-Chor, teilnimmt. Der Ein-
lass ist ab 18 Uhr, das Programm 
beginnt um 19 Uhr. Es wird kein 
Eintritt erhoben. Freuen sie 
sich auf einen beschwingten 
Abend!

Niederjosbach

Jahreshauptversammlung 
Kerbeverein Niederseelbach

Die diesjährige Hauptver-
sammlung findet am Freitag, 
17.5.2024, um 19.30 Uhr in der 
Guten Stube der Lenzenberg-
halle Niederseelbach statt. 
Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung:
1.	Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2.	Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
3.	Jahresbericht der 1. Jugendwar-

tin
4.	Jahresbericht Kerbeeltern

5.	Jahresbericht des 1. Kassenwar-
tes

6.	Bericht Kassenprüfung und 
Antrag auf Entlastung des Vor-
standes

7.	Außerordentliche Neuwahl 1. 
Kassierer und 1. Schriftführer

8.	Neuwahl des Kassenprüfers für 
das Geschäftsjahr 2024/25

9.	Sonstiges
Anträge sind mindestens 5 Tage vor 
der Jahreshauptversammlung mit 
kurzer Begründung dem Vorstand 
einzureichen.

Oberjosbach

Jahreshauptversammlung 2024  
Vereinsring Oberjosbach

Der Vereinsring Oberjosbach 
lädt für den Mittwoch, 17. Ap-
ril 2024, zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Beginn ist um 
20 Uhr im Clubraum der Gast-
stätte „Im Taunusgarten“ in 
Oberjosbach. Eingeladen sind 

die Vertreter aller angeschlos-
senen Mitgliedsvereine. 
Auf der Tagesordnung stehen 
u. a. der Jahresbericht des Vor-
sitzenden und des Kassenwar-
tes sowie Neuwahlen des Vor-
standes.

TheaterFreunde Oberjosbach  
mit Kleinkunst24 – Geht’s noch!?

Wahrscheinlich eines der letz-
ten Kleinkunst-Programme, 
welches komplett ohne KI ge-
schrieben wurde – allein des-
halb lohnt es sich, dabei zu sein. 
An den Aufführungsterminen 
Samstag, 4., und Sonntag, 5. 
Mai 2024. jeweils Beginn 19.30 
Uhr im Gemeinschaftszentrum 
von Oberjosbach. Ein wilder 
Ritt durch den Alltag und zu-
rück nach Gussbach ins deut-

sche Wohnzimmer. Ein fröhli-
cher Zustandsbericht unserer 
Gegenwart. Die TFO sorgen ab-
wechslungsreich, aktuell und 
aberwitzig für Orientierung im 
Dschungel der gefühlten Wirk-
lichkeiten. Das Ganze begleitet 
von musikalischen Beiträgen. 
Kleinkunst zwischen Trash und 
Hochkultur und immer mit viel 
Spaß! Der Vorverkauf startet am 
12. April 2024.

Niederseelbach

VdK Ortsverband Niederseelbach 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

2024
Der Ortsverband VdK Nie-
derseelbach lädt herzlich zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, dem 
20. April 2024, um 15.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Ober-
seelbach ein.
Die Tagesordnung: 
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Genehmigung d. Tagesordnung
3.	 Totenehrung
4.	 Erstattung der Berichte:
	 a) Geschäftsbericht der Vorsit-

zenden; b) Kassenbericht der 
Kassenführerin; c) Bestätigung 
der zentralen Belegerfassung 
(statt Revisionsbericht)

5.	 Aussprache über die Berichte
6.	 Beschlussfassung über die 

Entlastung der Kassenführerin 
und des Vorstandes

7.	 Benennung der Wahlleitung
8.	 Wahl des Vorstandes:
	 a) Vorsitzende/r; b) stellver-

tretende/r Vorsitzende/r; c) 
Kassenführer/in; d) Vertreter/
in der Frauen; e) Juniorenver-
treter/in; f ) 2 Beisitzer

9.	 Beratung und Beschlussfas-
sung vorliegender Anträge

10.	Verschiedenes

Jedes Mitglied hat das Recht, 
Anträge – etwa zu organisatori-
schen Fragen – bis zum Beginn 
der Jahreshauptversammlung 
einzureichen. Damit wir das 
essen vorbestellen können, 
melden Sie sich bitte bis spä-
testens 10. April 2024 wegen 
des gemeinsamen Essens ver-
bindlich für die Teilnahme an.

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

7 6 8 3

5 9 3 6

6 4 7 2

4 2 3 5

1 8 4 9

5 9 3 1

8 2 9 5

2 5 7 1

6 7 8 2

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

7 4 1 5 6 2 9 8 3

5 9 2 3 1 8 7 6 4

3 8 6 4 9 7 2 1 5

8 6 4 9 2 1 3 5 7

1 3 7 8 5 4 6 2 9

2 5 9 7 3 6 1 4 8

4 1 8 2 7 9 5 3 6

9 2 3 6 4 5 8 7 1

6 7 5 1 8 3 4 9 2

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 8.

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0
Mechatro

niker fü
r  

Wärm
epumpensyste

m 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Neue Termine beim TuS Königshofen
Der Winter ist vorbei, die Son-
ne kommt immer öfters hervor 
und die Freiluftsaison beim TuS 
Königshofen startet wieder. Los 
geht es am 20.4.2024 mit der 
Aktion sauberer Sportplatz. 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an 
der Turnhalle in Königshofen. 
Es werden viel helfende Hände 
gebraucht, um den Sportplatz 
für die beginnende Freiluftsai-
son, insbesondere das Anturnen 
am 5.5.2024 (Termin bitte schon 
vormerken) fit zu machen. Jeder 
der helfen möchte ist willkom-
men und auch für das leibli-

che Wohl wird gesorgt werden. 
Der nächste wichtige Termin 
ist unsere 1. Mai Wanderung. 
Wanderführer Walter Hofmann 
hat sich wieder eine tolle Strecke 
ausgedacht. Los geht es um 10.00 
Uhr am Spielplatz Königshofen 
(Brunnenstraße). Nach einer 
schönen Wanderung lockt auch 
schon das Ziel „Hinkelhaus Me-
denbach“, welches extra (trotz 
Ruhetag) die Türen für unsere 
Wanderer öffnet und mit einer 
kleinen Speise- und Getränke-
karte für die Rückführung der 
verbrannten Kalorien sorgt.

Königshofen

Auch in diesem Jahr fand der 
Osterhase seinen Weg in die 
bilinguale Kindertagesstätte 
TASIMU e. V. 
Schon Tage vor Ostern bastel-
ten die Kinder fleißig an ihren 
Osterkörbchen und freuten 
sich auf das gemeinsame Oster-

frühstück mit ihren Großeltern. 
Bei einem reichhaltigen Büfett 
und gemeinsamem Ostersin-
gen nutzte der Osterhase die 
Gelegenheit, die vielen Oster-
körbchen zu befüllen und zu 
verstecken, die anschließend 
zusammen mit Oma und Opa 

gesucht wurden. Nach einem 
gemeinsamen Abschlussfoto 
war dieser schöne Vormittag 
wie im Flug vorbei und zurück 
blieben strahlende Kinderge-
sichter, die ihre Großeltern aus 
dem Kindergarten wieder ver-
abschiedeten.

TASIMU – Osterfrühstück mit Großeltern

Niedernhausen



811. April 2024

In diesem Jahr 2024 wird die 
Turngemeinde Oberjosbach 
ihren 125. Geburtstag feiern 
können. Leider stünden, so 
bedauerte es der Vorsitzende 
Hans-Joachim Krauß in seinem 
Bericht zur Jahreshauptver-
sammlung, nur sehr wenige Do-
kumente seit der Gründung im 
Januar 1899 und der Neugrün-
dung 1947 zur Verfügung. Aber, 
schmunzelte er, nachgewiesen 
sei, dass einer der wichtigen und 
populären Sportarten zu diesem 
Gründungszeitpunkt, um die 
Jahrhundertwende 1899/1900, 
das „Steinstoßen“ war. Heute, 
so betonte er das umfangrei-
che Angebot an Sportsparten, 
gebe es im Verein Kurse in 16 

unterschiedlichen Arten, Sport 
zu betreiben. In der Jubiläums-
feier am Samstag, dem 22. Juni 
2024 nachmittags im GZO, wer-
den sich die einzelnen Abtei-
lungen und Sparten präsentie-
ren. In allen Abteilungen läuft 
der Sportbetrieb nun wieder 
normal. Tischtennis, Boules 
und Clogging bestreiten Wett-
bewerbe und Turniere, regional 
und überregional. Die Winter-
wanderung im Januar fand gu-
ten Anklang und am Jahresende 
hatte sich die TGO am Advents-
markt beteiligt. 
Im Tischtennis mit seinen 100 
Mitgliedern, so Armin Ranft, 
spielen 4 Erwachsene- und 3 
Nachwuchsmannschaften auf 

Kreis- und Bezirkebene. Nach 
der Organisation der Hess. 
Meisterschaft im Para-TT im 
Februar d. J. wird die TT-Abtei-
lung zur Bezirksmeisterschaft 
der Senioren im November 24 
in die Autalhalle einladen. Ger-
ne begrüßt man neue Mitspieler 
– Info unter www.tischtennis.
tg-oberjosbach.de 54 Bouler 
spielen in der Boulegruppe, 
während die Liga-Mannschaft 
aus 4 Frauen und 7 Männern 
besteht, so Alois Ernst. Die in 
der Liga-Saison mit „Höhen und 
Tiefen“ spielen. Ranglisten- und 
Freundschaftsturniere wurden 
in der Saison von April und Ok-
tober ausgetragen. Clogging, 
ein lebendiger, amerikanischer 
Stepptanz, wie Bianca Behrens 
erläuterte, hatte mit den Mouse 
Busters ein sehr ereignisreiches 
Jahr 2023 erlebt. Mit dem Höhe-
punkt der Clogging Convention 
zum 20. Geburtstag der Clog-
ging-Gruppe im Juli. Trainings-
zeiten für die Mouse Busters, de-
ren Jugend und Beginners sind 
immer mittwochs. Die Kurse 
Krabbelkinder, Kinderturnen, 
Yoga, Rückengymnastik, Bauch-
Beine-Po, Trampolin und Zum-
ba werden gut besucht.
Im Vereinsjahr 2023 weist die 
Kassenbilanz ein positives Er-
gebnis aus, schilderte Kassen-
führerin Trude Schiffers-Jan-
sen die finanzielle Lage. Nur 
geringfügig weniger Mitglieder 
als in 2022 hat der Verein zum 
Dezember 2023 – nämlich 612. 
Die Kassenprüfung ergab eine 
einwandfreie und transparente 
Führung der Vereinsfinanzen 

und so beantragten die Kas-
senprüfer Entlastung des Vor-
standes, die einstimmig erteilt 
wurde. Kassenprüfer für das 
Jahr 2024 sind Alois Ernst und 
Thomas Hiess. Die Wahlen mit 
dem Wahlvorstand Bianca Beh-
rens und Carla Hiess ergab die 
Wiederwahl des Vorstandes mit 
Hans-Joachim Krauß als 1. Vor-
sitzender, von Nikola Arnold als 
seine Vertretung und als Kas-
senführerin Trude Schiffers-
Jansen. Beisitzer sind Annerose 
Boller und Thomas Hiess. Der 
Ehrenamtspauschale für 2024 
haben die Mitglieder einstim-
mig zugestimmt. 
Seit dem Jahre 2002 sind die 
Mitgliedsbeiträge der TGO 
nicht erhöht worden, stellte 
Hans-Joachim Krauß fest. Eine 
Anpassung sei nun wegen der 
allgemeinen Kostenentwick-
lung notwendig – zum 1. Januar 
2025 vorgesehen. Zumal man – 
nach einer Befragung – mit den 
Beiträgen am unteren Ende der 
vergleichbaren Nachbarvereine 
liegen würde. Nach eingehen-
der und lebhafter Diskussion 
der Mitglieder stimmten diese 
der Anhebung zu. So werden ab 
2025 für Aktive 60 € (bisher 40 €), 
für Familien 120 € (bisher 80 €), 
für Passive 20  € (bisher 13  €) 
und für Kinder und Jugendliche 
30 € (bisher 25 €) erstmals zum 
1.4.2025 erhoben. Für ihre lan-
ge Mitgliedsdauer von 40 Jah-
ren wurden Annerose Boller, 
Inge Kniep und Helmut Hanka 
mit einer Urkunde und Nadel 
geehrt.
Eberhard Heyne

Turngemeinde Oberjosbach e. V.

In diesem Jahr 125-jähriges Vereinsjubiläum

Für ihre lange Zeit im der TGO geehrt wurden: Helmut Hanka, An-
nerose Boller und Inge Kniep – rechts Hans-Joachim Krauß (v. l. n. r.)

Sport

Turngemeinde Niedernhausen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zum Mittwoch, dem 24. April 
2024 um 19.00 Uhr lädt die TG 
Niedernhausen zu ihrer Jahres- 
und Mitgliederversammlung 
in die Gebrüder-Bund-Halle, 
Lenzhahner Weg 9, 65527 Nie-
dernhausen ein. 
Die Tagesordnung lautet: 
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Gedenken an unsere verstor-
benen Mitglieder
TOP 3 Geschäftsbericht des Vor-
stands
TOP 4 Berichte aus den Gruppen
TOP 5 Genehmigung des Proto-
kolls der JHV 2023

TOP 6 Mitgliederehrungen
TOP 7 Satzungsänderungen zu
– �§11a Einrichtung einer Ge-

schäftsstelle
– §14 Abs. 4 Abteilungen
– §22 Datenschutzerklärung
TOP 8 Kassenbericht 2023
TOP 9 Bericht der Kassenprüfer 
und Entlastung des Vorstands
TOP 10 Wahl eines Kassenprüfers/
einer Kassenprüferin
TOP 11 Haushaltsplan 2024
TOP 12 Eingegangene Anträge
Anträge müssen bis spätestens 
22.4.2024, 19 Uhr, beim 1. Vorsit-
zenden in schriftlicher Form ein-
gegangen sein.

Traditioneller Season-Beginn  
beim MSC Ehlhalten

Die Winterpause ist vorbei und 
der MSC Ehlhalten beginnt sei-
ne Kartsaisong traditionell mit 
dem JKS an der Dattenbachhal-
le in Ehlhalten. Am 27.4.2024 ab 
9.00 Uhr freuen wir uns neben 
zahlreichen Fahrerinnen und 
Fahrern auch motorsportinte-
ressierte Zuschauerinnen und 
Zuschauer begrüßen zu dür-
fen. Des Weiteren möchten wir 
alle Interessierten schon darauf 

hinweisen, dass der MSC Ehl-
halten im Jahr 2025 sein 65-Jäh-
riges Bestehen feiert. 
Hierzu ist unter anderem an-
gedacht auf die Anfänge der 
Vereinsgeschichte zurück zu 
blicken. Geplant ist ein Minicar 
Rennen an der Dattenbachhal-
le. In Zukunft würden wir im-
mer wieder aktuelle Infos auf 
unserer Homepage bekannt 
geben.
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Benefizturnier am Sonntag, 14. April 2024
Ursprünglich waren die D1 und 
D2 des SVN nur auf der Suche 
nach einem Testspielgegner an 
einem spielfreien Wochenen-
de. Dann erfuhren die Trainer 
von Marijanas Schicksal und 
ihrem Spendenaufruf (https://
tinyurl.com/294c37hkI oder 
nebenstehenden QR-Code). 
Kurzerhand wurde aus zwei 
Testspielen ein U13-Leistungs-
vergleich im Modus jeder ge-
gen jeden, der am Sonntag, 14. 
April von 12 Uhr bis ca. 16.30 
Uhr im Autal ausgetragen wird. 
Zu Gast sind die D2 und die D3 
der Spvgg Sonnenberg sowie 
die D-Jugend des 1. FC Naurod. 
Vielen Dank an beide Mann-

schaften für die spontane Zu-
sage und Unterstützung. 
Sie sind herzlich eingeladen, 
am Sonntag ins Autal zu kom-
men und sich bei Bratwurst, 
Pommes und Kuchen das Tur-
nier anzusehen. Alle Einnah-
men des Turniers werden 1:1 
als Spende an Marijana gehen.

In diesen Osterferien war zum 
ersten Mal die Fußballschule 
von Mainz 05 zu Gast im Autal. 
Die Jugendleiter Patrick Loges 
und René Etz hatten sich dafür 
stark gemacht, dass nach langen 
Jahren auch der SVN wieder ein 
Ferienangebot macht. Für die 
erste Auflage (von hoffentlich 
vielen weiteren Camps) war 
von Mainz 05 eine Mindestan-
meldezahl von 30 Kindern ge-
fordert. Am ersten Tag standen 
68 Spielerinnen und Spieler, zu 
etwa 2/3 vom SV Niedernhausen, 
auf dem Feld und warteten ge-
spannt auf das, was da kommt.

Zum Start gibt’s die Ausrüstung
Der erste Tag startete extra etwas 
früher, damit die jungen Kicke-
rinnen und Kicker im Alter von 
6-13 Jahren ausgerüstet werden 
konnten. In Stutzen, Hosen und 
Trikots der Mainz 05-Fußball-
schule und mit Mainz 05 Trink-
flasche  ging es dann erstmal 
zum Fotoshooting, damit die 
anwesenden Eltern ein Erinne-
rungsfoto schießen konnten.
Ausgerüstet und mit absolvier-
tem Fotoshooting ging es end-
lich an den Ball. Die erfahrenen 
Coaches der 05er teilten die 
Gruppen ein und legten gleich 
los. Ballbehandlung, Passübun-

gen, kleine Spielformen. Die 
Kids des Camps wurden gefor-
dert und wurden auch gleich 
mit dem Leistungsgedanken 
der für sie neuen Coaches kon-
frontiert. Kleinste Fehler in der 
Fußstellung oder Ausführung 
wurden sofort korrigiert, jede 
Übung wurde im Wettkampf-
modus durchgeführt. Zwischen 
den Einheiten gab es ein lecke-
res Mittagessen, organisiert und 
geliefert von unsrem Jugend-
trainer Mathias Punzel (G-Ju-
gend), unterstützt von seinem 
Arbeitgeber Apetito Catering 
aus Wiesbaden. Nach dem Es-
sen gab es jeden Tag etwas Frei-
zeit, dann ging es an die zwei-
te Trainingseinheit. Der erste 
Camptag endete dann gegen 
15.45 Uhr. Leider spielte auch 
am zweiten und dritten Tag 
das Wetter nicht so richtig mit. 
So trainierten die tapferen Ki-
ckerinnen (4 an der Zahl) und 
Kicker im teilweise ekligen Re-
gen und saugten auf, was ihnen 
die professionellen Trainer von 
Mainz 05 mitgaben. Die unge-
wohnte Ansprache, die hohe 
Intensität und die permanente 
Korrektur kleinster Fehler for-
derte die Kinder, was man mit-
tags in müden und geschlauch-
ten, aber sehr glücklichen 

Gesichtern ablesen konnte. Die 
Trainer hatten schon in der ers-
ten Ansprache an die Eltern am 
Montag deutlich gemacht, dass 
das oberste Ziel des Camps sei, 
dass die Kinder abends gerne 
früh schlafen gehen. 

Tag 4: Das große Finale
Am vierten und letzten Tag 
spielte endlich mal das Wetter 
mit. Um 9.45 Uhr standen alle 
Kinder parat und waren ge-
spannt auf den Abschlusstag. 
Die Trainer der 05er stimmten 
die Jungs und Mädels kurz ein 
und schon ging es raus auf das 
Grün. Eine erste lockere Einheit 
zur Ballkontrolle, anschließend 
kleine Spielformen in altersho-
mogenen Truppen. 
Eine gute Stunde vor dem Mit-
tagessen sind die kleinen Kicker 
dann auf die Zielgerade einge-
bogen. Drei Gruppen wurden 
gebildet, jüngere, mittlere und 
ältere Jahrgänge. Die Gruppen 
wurden dann in je vier Mann-
schaften aufgeteilt: Mainz 05, 
SV Wehen Wiesbaden, Eintracht 
Frankfurt und Bayern München. 
Danach ging es in die Hinrunde 
des Turniers bis zum Mittag. Ge-
stärkt durch Hamburger, Steak-
house Fries, Salat und Eis zum 
Nachtisch Eis begann gegen 

13.30 Uhr mit der Rückrunde die 
zweite Phase des Abschlusstur-
niers. Der SVN hatte die Eltern, 
Freunde und andere Angehö-
rige eingeladen, bei Bratwurst, 
Pommes, Kuchen, Kaffee und 
Kaltgetränken das Turnier zu 
verfolgen. Der Einladung sind 
unglaublich viel Fußballfans ge-
folgt. Die Zuschauerränge waren 
voll, es gab jede Menge zu essen 
und die Spiele waren spannend 
bis zum Schluss. Im älteren 
Jahrgang wurde der Sieger erst 
im Elfmeterschießen ermittelt. 
Gewonnen haben aber alle in 
dieser Woche! Zum Abschluss 
erhielt jedes Kind eine Urkun-
de, einen kleinen Pokal und ein 
Mainz 05 Schlüsselband.
Für den SVN bedankten sich 
die beiden Jugendleiter beim 
Trainerteam von Mainz 05 um 
Fabrizio Heyer mit einem klei-
nen Präsent. Die Trainer der 
Fußballschule haben unglaub-
lich gutes Feedback gegeben 
und freuen sich, nächstes Jahr 
wieder nach Niedernhausen zu 
kommen. Auch Mathias Punzel, 
der das Catering für die vier Tage 
übernommen hatte, wurde mit 
einem kleinen Geschenkkorb 
bedacht. Ein großer Dank geht 
an dieser Stelle an Apetito Cate-
ring für das leckere Essen. 
Vielen Dank auch an die Eltern, 
Freunde und Bekannte, die mit 
ihrer Anwesenheit aber auch 
z. B. durch die Kuchenspenden 
und dem beherzten Anpacken 
dafür gesorgt haben, dass diese 
Woche so erfolgreich verlaufen 
ist. Danke an alle Helferinnen 
und Helfer – wir freuen uns auf 
das nächste Camp! Wir verab-
schieden uns in das verdiente 
Wochenende und wünschen 
unseren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern eine schöne, letzte 
Ferienwoche!

SV 1913 Niedernhausen

Fußballcamp der Mainz 05 Fußballschule

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

7683

5936

6472

4235

1849

5931

8295

2571

6782

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

741562983

592318764

386497215

864921357
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418279536
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675183492

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

http://www.tischtennis.tg-oberjosbach.de
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https://tinyurl.com/294c37hkI
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Traueranzeigen

Danke für Deine Liebe.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater,

Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Heinz Jung
* 15. Dezember 1938     † 29. März 2024

Monika
Alexandra und Christian

Michael und Gabi
Dennis

Jacqueline und Jonas
sowie alle Angehörigen

65527 Niedernhausen-Königshofen, Albert-Schweitzer-Straße 19

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 12. April 2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen statt.

Gedenkportal: www.bestattungen-ernst.de

 Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir und lasst einen Platz zwischen euch, 

so wie ich ihn im Leben hatte. 
Ich bin nicht weit weg; nur auf der anderen Seite des Weges. 

RRoossaa  MMaarriiaa  SScchhmmiitttt  
geb. Schwed 

 

* 07.12.1932    † 29.03.2024 

Danke für Deine selbstlose Liebe zu uns allen – und die 
wundervolle gemeinsame Zeit. Du wirst für immer in 
unseren Herzen bleiben! 

In tiefer Trauer 
 

JJoohhaannnneess  uunndd  KKiilljjaa  mmiitt  KKiinnddeerrnn    
ssoowwiiee  aallllee  AAnnggeehhöörriiggeenn  

Traueranschrift: Niederjosbacher Straße 6, 65527 Niedernhausen 

Das Requiem findet am Dienstag, 16. April 2024 um 14.00 Uhr in 
der Kath. Kirche St. Michael in Oberjosbach statt. 
 

Die Beisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten 
Familienkreis auf dem Nordfriedhof in Wiesbaden. 

Tanja und Lothar 
und alle Angehörigen

Traurig und in lieben Gedanken nehmen wir 
Abschied von dir

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

Franz Ka�a

* 18. Februar 1939    † 26. März 2024
Gisela Lummerzheim

Die Beerdigung fand im engsten Kreis statt.

Dein Lebenskreis hat sich geschlossen

geb. Zornick

Nachruf
Evangelische Johannesgemeinde Niederseelbach

Jesus Christus spricht: „ Ich bin die Auferstehung,
und ich bin das Leben. Wer an mich glaubt,
der wird leben, selbst wenn er stirbt.“
Johannes 11, 25

Am 9. März 2024 verstarb im Alter von 82 Jahren

Uta Bonadt
Wir trauern um unsere charismatische, liebe UTA BONADT.
In großer Verbundenheit erinnern wir uns an unser Kirchenvorstandsmitglied. Stets suchte 
sie nach den hilfreichsten Lösungen für die Probleme unserer Gemeinde. So wurde durch die 
von ihr ins Leben gerufene Fundraisingaktion die Finanzierung der Kirchendachsanierung 
maßgeblich gewährleistet. Ihr verdanken wir auch, dass unser langjähriger Pfarrer, Michael 
Koch, zu uns in die Gemeinde kam. Ihr Umzug nach Görlitz war ein einschneidender 
Verlust für uns. Die Verbindung zu ihr blieb jedoch erhalten. Unvergesslich ist uns die von 
ihr hervorragend geplante Kirchenvorstands-Rüstzeit dort, besonders der Besuch der neu 
restaurierten Synagoge. 
Uta Bonadt wird uns in lebendiger Erinnerung bleiben.

Der Kirchenvorstand der Johannesgemeinde Niederseelbach/Dasbach

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

In Liebe und Dankbarkeit für alles Glück,
das du uns geschenkt hast.

Du fehlst uns.

Jens
Kirsten und Sebastian
Edgar und Gerti mit Aidine und Timo
Birgit und Albrecht mit Melanie und Sebastian
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, den 17. April 2024 um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in 
Niederseelbach statt.

Anstelle von Kränzen und Blumen bitten wir im Sinne von Simone
um eine Spende zugunsten der Hospizbewegung im Idsteiner
Land e.V. bei der Wiesbadener Volksbank eG,
IBAN: DE19 5109 0000 0069 6028 00, Stichwort: Simone Krüger.

Simone Krüger geb. Leukel
* 1. Mai 1962      † 31.März 2024

Die letzte Begegnung ist 
ein besonderer Moment. 

Gemeinsam gestalten 
wir eine wertvolle 

Erinnerung.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

SIE BRAUCHEN AUCH EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

 BÄDER   BÖDEN   TREPPEN  TERRASSEN  BALKONE

Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihre individuellen Vorstellungen  
und unterstützen Sie beim Planen, Gestalten und Renovieren.

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

Anzeigen

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen Zusatzartikel

Dieses Mal finden Sie fol-
gende Zusatzartikel in der 
Online-Ausgabe:

–	 Wohnberater für Hilfe
suchende zertifiziert

–	 Status ÖPNV und die 
Flüchtlingshilfe

–	 Kulinarium für Männer
–	 Oberseelbach – Der 

Feuerwehrverein des 
Löschverbandes unter-
stützt

–	 Tour durch Oberjosbach  
mit Mathias Päßler

–	 Eppsteiner/Niedernhaus-
ener Judoka zeigen sich 
kämpferisch

Lesen Sie mehr  
online.
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An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

Wir suchen Verstärkung!

Maschinenbediener / Produktionsmitarbeiter  
für die Draht- und Kabelkonfektionierung (m/w/d)

Elektroniker / Mechatroniker / Elektriker für den 
Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Ausbildung zum Elektroniker für  
Automatisierungs- und Systemtechnik (m/w/d)

Was Sie erwartet:
unbefristetes Arbeitsverhältnis, flexible Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub,  leistungsgerechte 
Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, angenehmes 
 Betriebsklima, moderner Arbeitsplatz, Vollzeit (37 h-Woche) oder Teilzeit möglich,  
weitere  Vorteile wie z. B. kostenlose Getränke, E-Bike-Leasing

An der Guldenmühle 12–14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

1.500 – 2.500 €

WILLKOMMENSPRÄMIE!

 
Wir sind ein Familienunternehmen und 

befördern seit über 40 Jahren Kinder und 
Erwachsene im gesamten Rhein-Main-Gebiet. 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

FahrerInnen (m/w/d) 
für die Schüler- und Personenbeförderung 

im Raum Niedernhausen/ Taunusstein/ 
 Idstein 

auf Minijobbasis (bis 538 €) 

Kirchstraße 16, 65510 Idstein 
Tel. 06126 – 99 00 00 

Bewerbungen richten Sie bitte telefonisch von 
Mo – Fr von 08.00 – 13.00 Uhr an: 

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Eventagentur in Niedernhausen besetzt
eine Stelle in Teil- oder Vollzeit als

Assistenz &
Backoffice-Support

(m/w/d)

Wir Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen 
betreiben seit 2012 ein großes Netzwerk in der Immo-
bilienwirtschaft. Dazu führen wir Konferenzen durch, 
organisieren Events und veröffentlichen zusätzlich eigene 
Magazine und Bücher. Mit einigen Produkten unserer 
Plattform sind wir Marktführer.

Unsere Stärke Wir arbeiten sehr kollegial in einer 
tollen Arbeitsatmosphäre zusammen, in die sich jeder 
gerne einbringt und legen großen Wert auf eine offene 
Kommunikation. Dadurch haben wir Erfolg, der für uns 
immer das beste Ergebnis einer sehr guten Zusammen-
arbeit ist.

Aufgaben Die Stelle bietet vielfältige Möglichkeiten 
von der Übernahme klassischer Assistenzaufgaben und der 
Mitarbeit bei verschiedenen Projekten bis hin zur Bearbei-
tung von Kundenanfragen und Web-Recherchen.

Qualifikation Wir wünschen uns eine kaufmännische 
Berufsausbildung, vielfältige Erfahrungen in der Büroorga-
nisation und gute Kenntnisse mit allen MS-Office-
Produkten.

Interesse? Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Erzieherinnen/Erzieher (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Lust auf neue Herausforderungen? In einem krisensicheren Job 
engagiert und stärkenorientiert mitgestalten? Freude an der 

professionellen Entwicklungsbegleitung unserer „Jüngsten“?
Die Gemeinde Niedernhausen sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt für ihre Kinderbetreuungseinrichtungen  
(Krippen- und Kita-Bereich) staatlich anerkannte  

Erzieherinnen/Erzieher (m/w/d)

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Vollzeitbeschäftigung oder 

Teilzeitbeschäftigung
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe S 8b TVöD-SuE

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise) 
senden Sie bitte vorzugsweise per E-Mail an
personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachdienstleiterin Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport, Frau Barbara Hurth, Telefon-Nr. 06127-903-159, zur Verfügung.

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Sachbearbeitung „Umwelt/öffentlicher 
Personennahverkehr, Liegenschaften“ (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die Gemeinde Niedernhausen sucht für den  
Fachdienst III/2 „Gebäude- und Liegenschaftsmanagement“ 

eine engagierte Sachbearbeitung (m/w/d) in Teilzeit
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen 

Arbeitszeit zwischen 20,0 und 27,0 Stunden
•	 Die Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise) 
senden Sie bitte bis zum 15.04.2024 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Fachbereichsleitung Bauen und Wohnen, 
Umwelt, Herr Marco Grein, Telefon-Nr. 06127/903-115, zur Verfügung.

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Botenfahrer gesucht m/w/d.
Zum Ausfahren unserer Zahnmedizinischen Produkte  
suchen wir Botenfahrer/in, gerne auch jung gebliebene  
Rentner/in auf Mini-Job-Basis von Montag bis Freitag.

Zahnform Nino Roth	 Tel. 06127 7003336
Nassauer Straße 11	 zahnform@gmx.de
65527 Niedernhausen

Ihre Anzeige im  
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

http://www.wm-aw.de
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ZusatzseiteNiedernhausen

In einem Pressegespräch schil-
derte Landrat Sandro Zehner 
den aktuellen Status des Öffent-
lichen Nahverkehrs im Kreisge-
biet sowie die Anstrengungen 
des Kreises, für Unterkunfts-
möglichkeiten für die zu uns 
kommenden Geflüchteten zu 
sorgen. Zunächst stellt er eine 
Feststellung des Rechnungs-
hofes zu den finanziellen Auf-
wendungen für den ÖPNV im 
Rheingau Taunus Kreis vor. Die-
se liegen im Vergleich in ihrer 
Höhe mit erheblichem Abstand 
zu allen anderen Landkreisen in 
Hessen. Das läge, so erklärt das 
Landrat Sandro Zehner, an dem 
hohen Qualitätsstandard der 
Flächenmobilität, beispielswei-
se im praktizierten Stundentakt, 
an der mit Mobilität versorgten 
Flächengröße und nicht zuletzt 
am Aufkommen der Passagen. 
Allein der Schülerverkehr – das, 
wie er sagt, Rückgrat des Öffent-
lichen Verkehrs – wird mit sei-
nen täglich ca. 18.000 Schülern 
zu und von den Schulzentren 
auf 64 Linien mit 168 Fahrzeu-
gen bewältigt. Je nach Region 
mehr als 50 % des Passageauf-
kommens. 
Der RTV, als kreiseigenes 
Dienstleistungsunternehmen, 
beaufsichtigt mit seinem neuen, 
seit 1. Januar 2024 tätigen, Ge-
schäftsführer Arno Brandscheid 
die Vertragsunternehmen, die 
nach Ausschreibungen beauf-

tragt sind und für den täglichen 
Verkehr sorgen. Größtes Pro-
blem der Unternehmen sei, so 
der Landrat, die Verfügbarkeit 
von ausreichend Fahrpersonal. 
Diesem Mangel werde mit eige-
nen Aktionen des RTV begeg-
net. Zudem sei erfreulich, dass 
nach neuesten Erhebungen die 
Fälle an Reklamationen im Ver-
gleich zum Quartal Ende 2023 
stark abgenommen hätten.
Die Haltestelle der Linie 240 in 
der Busschleife Engenhahn-
Wildpark sollte wegfallen. 
Der Ortsbeirat Engenhahn hatte 
den Vorschlag gemacht, darauf 
zu verzichten und diese Hal-
testelle „Wildpark“ für beide 
Richtungen zu erhalten. Dafür 
sollten die beiden Haltestellen 
am Abzweig Wildpark ersatzlos 
gestrichen werden, weil diese 
durch den unübersichtlichen 
Verkehr an der Kreuzung für den 
Zu- und Abstieg gefährlich sind. 
Bei einem Ortstermin wurde das 
auch von den Beteiligten so ge-
sehen. Auf die Frage, wann mit 
einer Änderung zu rechnen ist, 
verwies der Landrat auf die noch 
schwebende Entscheidungsfin-
dung und sagte zu, nach Ab-
schluss das Ergebnis kurzfristig 
mitzuteilen. 
Enorme Anstrengungen unter-
nimmt der Kreis, die ihm zu-
geteilten Flüchtlinge in beste-
hende und noch zu schaffende 
Einrichtungen unterzubringen. 

So in Heidenrod-Kemel in der 
Taunus Kaserne, im Gewerbe-
gebiet Hünstetten-Wallbach, 
in Idstein in der Paul-Ehrlich-
Straße, in Walluf und in der Ju-
gendherberge Rüdesheim. Den 
finanziellen Aufwand bezifferte 
Sandor Zehner mit 43 Mio €, 
von denen nach Abzug der Zu-
wendungen noch 14,7 Mio € 
vom Kreis zu tragen sind. Eine 
Kraftanstrengung fürwahr im 
Haushalt des Kreises, betonte 
er. Und das für Aufgaben, die 
zugewiesen wurden, aber nicht 
ausreichend „bezahlt“ werden. 
Zum Containerdorf in Niedern-
hausen am Rhein Main Theater 
gebe es nicht Neues – ausdrück-
lich lobte er das Management 
für Sicherheit und Versorgung 
dort. 
Eberhard Heyne

Status ÖPNV und die 
Flüchtlingshilfe

Landrat Sandro Zehner an 
seinem Arbeitsplatz

Mitte März fand in Limburg der 
diesjährige Bärchenpokal statt, 
für den weit über 200 Teilneh-
mer aus der gesamten Region 
gemeldet waren. Die Judo-Mat-
tenfüchse aus Eppstein/Nie-
dernhausen nahmen ebenfalls 
die gute Gelegenheit wahr und 
beteiligten sich mit 5 Jungen 
und 2 Mädchen der Jahrgänge 
2011 bis 2015 an dem stark be-

setzen Turnier. Die Nachwuchs-
Judoka knüpften an die bereits 
im vergangenen Jahr erzielten 
großen Fortschritte im Wett-
kampf-Judo an. Sie konnten er-
neut unter Beweis stellen, dass 
mit ihnen zu rechnen ist, wenn 
es um die vorderen Plätze geht. 
Bei den mit großem Einsatz ge-
führten Kämpfen, die im Stand 
wie am Boden ausgetragen wer-

den und sich bei den Jüngeren 
über 2 Minuten reine Kampf-
zeit erstrecken, war dann großer 
Einsatzwille gefordert. Diesmal 
konnten sich insbesondere die 
Jüngsten des Vereins auszeich-
nen: Erik Kapitza holte sich 
nach zwei vorzeitigen Siegen 
mit Haltegriff im Boden die Sil-
bermedaille und Lara Fladung 
musste sich erst nach einem ihr 
alles abverlangenden Kampf 
durch Kampfrichterentscheid 
geschlagen geben (beide Jg. 
2015). Der aus Niedernhausen 
stammende Elijah Liebendahl 
(Jg. 2011) wiederum schloss 
an seine gute Form von 2023 
an und sicherte sich ebenfalls 
einen 2. Platz. Der hiesige Judo-
Nachwuchs kann den nächs-
ten Wettkämpfen mit großer 
Zuversicht entgegensehen. Es 
kämpften: Maja, Luka und Stevo 
Serbedzija, Lara Fladung, Erik 
Kapitza, Elijah Liebendahl und 
Liam Deutschländer.

Eppsteiner/Niedernhausener 
Judoka zeigen sich kämpferisch

Vordere Reihe v. l. Lara Fladung, Erik Kapitza,  
Luka Serbedzija und Trainer Uwe Hohmann  
Hintere Reihe v. l. Maja Serbedzija, Elijah Liebendahl,  
Liam Deutschländer und Stevo Serbedzija

Mathias Päßler ein Kandidat 
für die Bürgermeisterwahl in 
Niedernhausen lädt alle Ober-
josbacherinnen und Oberjos-
bacher am Mittwoch, dem 10. 
April 2024 zu einem Spazier-
gang durch den Ort ein. Unter 
der kundigen Führung von Jo-

hannes Schwed und Carsten 
Meuer, beide Mitglieder des 
Ortsbeirates, werden markante 
Punkte angesteuert. 
Mathias Päßler möchte mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch kommen um orts-
typische Besonderheiten und 

aktuelle sowie zukünftige Pro-
blematiken kennen zu lernen. 
Die Tour beginnt um 16.30 Uhr 
am Alten Rathaus und wird nach 
etwa zwei Stunden dort wieder 
enden. 
Mathias Päßler freut sich auf 
eine rege Beteiligung.

Tour durch Oberjosbach  
mit Mathias Päßler

Oberseelbach

Oberjosbach

Sport

Kulinarium für Männer
Das Männerforum der ev. Kir-
che Niedernhausen lädt wieder 
zum „gemeinsamen Kochen 
und Genießen“ ein. Das 20-jäh-
rige Bestehen des Männerfo-
rums ist auch ein besonderer 
Grund, ein festliches 4-Gang- 
Menü zu kreieren: Da darf ein 
guter Tropfen nicht fehlen, um 
dieses kulinarische Vergnügen 
abzurunden. Chef de Cousin, 

Karl-Heinz Kober und Bernd 
Schuhmann sorgen dafür, dass 
den Teilnehmern der Gaumen-
schmaus gut mundet. Zusätz-
lich wird der Abend durch eine 
Fotoshow „20 Jahre Männerfo-
rum“ ergänzt. Wer Lust hat, mit 
gleichgesinnten Männern – mit 
und ohne Erfahrung im Kochen 
– in dieses Kocherlebnis einzu-
tauchen und einen geselligen 

Abend erleben möchte, ist herz-
lich eingeladen. Am Samstag, 
dem 13. April 2024, mit Beginn 
um 18.00 Uhr im Gemeinde-
haus der ev. Kirche Niedern-
hausen. Selbstkostenbeitrag ist 
23 € incl. Getränke, der vor Be-
ginn zu zahlen ist. Anmeldung 
an: maennerforum-christuskir 
che@web.de Weitere Info Bernd 
Schuhmann, Tel. 0162 9856201

Engagement und Zusammen-
halt zeichneten im Jahr 2023 in 
einem beeindruckenden Maß 
den Feuerwehrverein Ober-
seelbach-Lenzhahn aus. So 
erwähnte der 1. Vorsitzende, 
Marco Gruner zahlreiche Ver-
anstaltungen, die die Gemein-
schaft stärkten und die Freude 
am gemeinsamen Einsatz für 
das Gemeinwohl zum Aus-
druck brachten. Da waren der 
gemeinsame Frühschoppen 
im Mai, das Vatertagsgrillen in 
Lenzhahn oder der Weinstand 
im Juni am Alten Spritzenhaus. 
Ein Höhepunkt war sicher der 
Ausflug „Rhein in Flammen“ 
im September, die Teilnahme an 
den Martinsumzügen und am 
Lebendigen Adventskalender 
sowie die gemeinsame Weih-
nachtsfeier zum Abschluss des 
Jahres. Wichtige Investitionen 
zur Ausrüstung und Infrastruk-
tur des Vereins wurden getätigt. 

Das waren neue T-Shirts für die 
Jugendfeuerwehr, Spiele für die 
Kinderfeuerwehr, weiteres Zu-
behör für die Drohnengruppe, 
ein finanzieller Beitrag zum 
Mannschaftstransportfahrzeug 
und neue Bierzeltgarnituren. 
Mit 184 Mitgliedern bleibt der 
Verein eine starke und aktive 
Säule der Gemeinschaft in Ober-
seelbach und Lenzhahn, sagte 
Marco Gruner. Für das Jahr 2024 
ist geplant, ein Umbau und die 
Neuanschaffung eines WC-Wa-
gens, die Renovierung des Schu-
lungsraums und die Beteiligung 
an der Sanierung des alten Feu-
erwehrhauses in Lenzhahn. Er 
dankte allen Mitgliedern, Hel-
fern, Unterstützern und Spen-
dern für ihre unermüdliche 
Unterstützung und blickte op-
timistisch auf ein weiteres Jahr 
voller Herausforderungen und 
Gemeinschaftserlebnisse. Kas-
senwart Uli Kneifel berichtete 

im Detail über die Anschaffun-
gen und die Unterstützung der 
Einsatzabteilung, der Jugend- 
und Kinderwehr sowie über 
die Einnahmen und Ausgaben 
des Vereins. Er freute sich über 
eine positive Jahresbilanz und 
über die finanzielle Stabilität 
des Feuerwehrvereins. Wiebke 
Konrad und Andreas Hornig 
prüften die Kasse, lobten die 
sorgfältige und korrekte Kas-
senführung und beantragten 
die Entlastung des Vorstandes. 
Der auch einstimmig entspro-
chen wurde. Für 2024 wurden 
Wiebke Konrad und Andreas 
Hornig gewählt. Für ihre lang-
jährige Treue und ihr Engage-
ment wurden mit einer Urkunde 
und Nadel geehrt: Bert Wald für 
40 Jahre, für 50 Jahre Frank Wei-
mar und Frank Hofius und für 
60 Jahre ununterbrochener Mit-
gliedschaft Günter Atzbacher. 
Eberhard Heyne

Der Feuerwehrverein des 
Löschverbandes unterstützt

Die Gemeinde Niedernhausen 
verfügt nun über 7 ehrenamtli-
che Wohnberater, die nach einer 
Schulung und ihrer Ernennung, 
der Aufgabe zur Beratung bei-
spielsweise älterer Menschen 
bei ihrer Entscheidung, in wel-
cher Weise sie in ihrer häus-
lichen Umgebung weiterhin 
wohnen wollen, nachkommen 
können. Damit soll erreicht 
werden, dass Menschen in ih-
rem Wunsch zu weiterhin selb-
ständiger Lebensführung unter-
stützt werden. Daseinsvorsorge 
also im Hinblick auf einen ge-
nerationsübergreifenden, ge-
sellschaftlichen Austausch und 
sozialer Teilhabe auch von Äl-

teren und Menschen mit Ein-
schränkungen. 
Hintergrund und Organisation 
ist ein Netzwerk von Wohnbe-
ratern/-innen in derzeit 8 Kom-
munen im Rheingau und dem 
Untertaunus, die auf eine Initia-
tive der Städte Geisenheim und 
Taunustein zurückgeht, denen 
sich weitere Gemeinden, wie 
nun auch Niedernhausen, an-
geschlossen haben. Die Beteilig-
ten dieser Vereinbarung bilden 
eine Arbeitsgemeinschaft mit 
dem Namen „Netzwerk Woh-
nen RheingauTaunus“. verfolgt 
ausschließlich gemeinnützige 
Zwecke. Der Sitz der Arbeits-
gemeinschaft ist Taunusstein. 

Ziele und Aufgaben der Wohn-
beratung sind, Ältere und Men-
schen mit Behinderung dabei 
zu helfen, ihre Wohnung so auf 
die eigenen Bedürfnisse an-
zupassen, dass sie möglichst 
selbständig und langfristig dort 
leben können. Information und 
Beratung soll erläutern, wie 
durch den Einsatz von techni-
schen Hilfsmitteln, eine verän-
derte Ausstattung oder bauliche 
Maßnahmen die Wohnsituation 
und damit die Lebensqualität 
verbessert werden kann. Es wird 
ein Erstgespräch in der eigenen 
Wohnung des oder der Betroffe-
nen angeboten, eine mögliche 
Finanzierung erörtert und die 
Umsetzung der beschlossenen 
Maßnahmen begleitet. 
Künftig können im Gemeinde-
gebiet von Niedernhausen fol-
gende Wohnberater angespro-
chen werden: Angela Müller, 
Maria Körbel, Iris Großmann, 
Ingo und Silke Weber, Frank 
Weimar und der Seniorenbeauf-
tragte Achim Belak. Federfüh-
rung hat und Ansprechpunkt ist 
der Fachdienst Soziales, Jugend, 
Kultur und Sport in der Verwal-
tung. Nähere Informationen fol-
gen in Kürze. 
Eberhard Heyne

Wohnberater für  
Hilfesuchende zertifiziert

Wohnberatung in Niedernhausen
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